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Große Freude über neuen Fahrradparcours
Die Kinder sind begeistert. Eine Elterninitiative schuf zusammen mit der Gemeinde in
Taubenheim einen Pumptrack, der Spaß, Sport und Fitness in sich vereint   

Schwungvoll geht es mit dem Dirtbike über die Rampe. Ein
hoher Sprung. Dann hinein in die steile Kurvenwand, anschlie-
ßend über größere und kleinere Wellen. Die Kinder sind begeis-
tert, ehrgeizig, ihre Augen leuchten. Jeder will diesen Biketrail
bestens meistern – mit Kraft und Geschicklichkeit, Gleichge-
wicht und einem guten Fahrgefühl. Eine tolle Sache für Kinder
und Jugendliche, aber auch für Erwachsene, was seit kurzem an
der Straße Am Birkenwald am Ortseingang Taubenheim in Rich-
tung Festwiese und Kindertagesstätte entstand. Zwar ist das
Areal noch nicht komplett, es wird in der nächsten Zeit noch
weiter gestaltet und verschönert, doch schon jetzt ist es ein
beliebter Treff für große und kleine Freizeitsportler, der Spaß,
Sport und Fitness in sich vereint. Hier wurde in den vergangenen
Monaten ein Rundkurs angelegt, der etwa einen Meter breit und
knapp an die 100 Meter lang ist – mit zwei mit Platten belegten
Rampen zum Springen, einer Steilkurve und mit verschiedenen
geformten Buckeln. Pumptrack heißt so eine Anlage. Der Begriff
kommt aus dem Englischen. Mit dem Wort „Pump“  wird das
schwungvolle Auf- und Abbewegen des Körpers, das Be- und
Entlasten des Fahrrades beschrieben, um ohne zu treten,
Geschwindigkeit aufzubauen. Das Wort „Track“ bezieht sich auf
die Strecke. Neben diesem Rundkurs gibt es hier in Taubenheim
noch drei größere Hügel für höhere Sprünge, die allerdings noch
modelliert werden müssen.

Initiatoren des Fahrradparcours, von links: Sirko Müller, Dr. Holm
Bräuer, Heiko Baacke und Bürgermeister Mirko Knöfel

n Rampen gefallen besonders
Schon Sechsjährige probieren sich auf diesem Gelände aus. Vor
allem aus Taubenheim, Seeligstadt, Röhrdsorf und Klipphausen,
aber auch aus Meißen kommen die Kinder hierher, meist mit
ihren Dirtbikes, aber auch mit Mountainbikes. „Es macht großen
Spaß. Die Sprünge auf den Rampen gefallen mir besonders“,
sagte der zehnjährige Nathan aus Taubenheim. „Uns gefällt das
hier sehr. Angst darf man da aber nicht auf der Strecke haben“,
meinte der neunjährige Fred. Und auch dem neunjährigen Fried-
rich Wilhelm haben es vor allem die Rampen angetan: „Es macht
hier allen großen Spaß. Jeder will zeigen, was er kann.“

Ein Freizeiterlebnis, das genau das Richtige für die Kinder ist. Sie
können hier ihren Bewegungsdrang ausleben, sich Kondition
und ein gutes Fahrgefühl aneignen, Bike-technische Fertigkeiten
von Gleichgewichtsübungen über Kurventechnik und Koordina-
tion. Und sie haben dabei vor allem viel Spaß und Freude, es
herrscht Teamgeist. Eine Mutti aus Taubenheim meinte: „Video-
spiele treten da in den Hintergrund.“ Abgesehen davon, dass die
jungen Fahrradbegeisterten rege bei YouTube verfolgen, was ihr
Biker-Idol Lukas Knopf so alles an Sprüngen und Tricks drauf
hat.

Nun geht es hoch hinaus Bitte lesen Sie weiter auf Seite 21
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n Bereitschaftsdienst
    der Gemeinde Klipphausen
     mit den Ortsteilen Weistropp, Hühndorf, Kleinschön-

berg, Sachsdorf,  Klipphausen, Sora, Lampersdorf,
Lotzen, Röhrsdorf, Pinkowitz, Gauernitz, Constappel
und Wildberg

                                                                           035204/21 70
     Trinkwasser: 0151/14 828 280 oder 0151/14 828 281

Abwasser:           0151/14 828 282 oder 0151/14 828 283 
     Straßenbeleuchtung:                                 035204/ 21755
                                                jeweils zu den Dienstzeiten
     Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:     0171/7114183
                                                   außerhalb der Dienstzeiten

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Scharfenberg
     Telefon:                                                           035204/2170
                                                               zu den Dienstzeiten
     Havariedienst:   
     Trinkwasser:                                               0173/5 74 88 92   
     Kommunalservice Brockwitz-Rödern
     (werktags zw. 15:30–6:45 Uhr sowie an Sonn- und

Feiertagen)                          
     Abwasser:           0171/7 11 41 83 Gemeinde Klipphausen

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Triebischtal
     Trinkwasser:                                                 03523/774120

Außerhalb der Dienstzeiten sowie
     sonn- und feiertags:                                  0173/5748892
     Abwasser:                                                    0172/3533470
     Abwasser Taubenheim und Ullendorf:          03521/760512

n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon:                                                         0800/2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
     Enno Fischer                                             0351/8 30 26 62
                                                                 info@ennofischer.de 

n   Fäkalienabfuhr ehemals Triebischtal
     Abfuhr und Entsorgung OHG                       03521/733849

info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der ENSO Energie
     Sachsen Ost GmbH Störungsnummer:
     Gas:                                                            0351 50178880
     Strom:                                                         0351 50178881
     Servicenummer:                        0800 0320010 (kostenfrei)
     e-Mail:service-netz@enso.de 

n   N O T R U F E
     Polizei                                                                               110
     Notruf                                                                            112
     Regionalleitstelle Dresden                             0351/501210
     Leitstellenruf priorisiert                                    0351/19296
     Krankentransport                                             0351/19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst                     116 117
     Polizeirevier Meißen                                          03521/4720
     Faxeingang Gehörlose                                 0351/8155130

n   Sammeltermine:
     Restmüll                       07. und 21. 09. 2021
     Gelbe Tonne               07. und 21. 09. 2021
     Blaue Tonne (240 l)     15. 09. 2021
     Bioabfall                     07., 14., 21. und 28. 09. 2021

     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie
bitte dem Abfallkalender.

Die Gemeinde Klipphausen begrüßt

folgende neue Erdenbürger:

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Klipphausen • Talstraße 3 • 01665 Klipphausen
• Tel.: 035204 2170, Fax: 035204 21729 • www. Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de • Verantwortlich:  für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mirko Knöfel • für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen Unterzeich-

ner, bzw. Vereine und sonstige Gemeinschaften Gesamtherstellung,
Anzeigen und Vertrieb: RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzei-
tungen Mitteldeutschland • Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau, OT Ottendorf,
Telefon: 037208/876-100, Fax: 037208/876299,
E-Mail: info@riedel-verlag.de. Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020.

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos zur Selbstabholung.

Auflage: 5.000 Exemplare

n Öffnungszeiten der 
    Gemeindeverwaltung Klipphausen 
Die Gemeindeveerwaltung ist für Besucher/innen wieder ohne
Terminvereinbarung erreichbar.
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Im Gebäude besteht die Pflicht zum Tragen eines medizinischen
Mund- und Nasenschutzes sowie zur Einhaltung der Abstandsre-
geln.

n Außenstelle Burkhardswalde
Die Außenstelle in Burkhardswalde hat für Besucher mit Termin-
vereinbarung geöffnet. 
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

n Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter

Dienstag, den 21. September 2021, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen, Talstraße 3.
E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 

Fritz Hanisch                             01. 07. 2021   Gauernitz
Wanja Schill                              03. 07. 2021   Weistropp
Amy Erika Hinner                      17. 07. 2021   Munzig
Erwin Erik König                       26. 07. 2021   Garsebach
Hanna Specht                            27. 07. 2021   Weistropp
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen der
Bekanntmachungstafeln oder dem Sitzungskalender im Inter-
net unter www.klipphausen.de. 

n Einladung
    Sitzung Gemeinderat Klipphausen

Die Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem 07.
September 2021, um 19.00 Uhr im Groitzscher Hof statt.

n Einladung 
    Sitzung Technischer Ausschuss

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Diens-
tag, dem 21. September 2021, um 19.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Klipphausen statt. 

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Klipphausen

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen findet
am Montag, dem 06. September 2021, um 19.00 Uhr in der
Gaststätte Deutsches Haus in Röhrsdorf statt.

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Gauernitz

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Gauernitz findet am
Donnerstag, dem 09. September 2021, um 19.00 Uhr im
Landhotel Gut Wildberg statt.

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Scharfenberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet
am Montag, dem 13. September 2021, um 19.00 Uhr im
Vereinsheim Polenz statt.

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Taubenheim

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim findet
am Mittwoch, dem 15. September 2021, um 19.00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus Taubenheim statt.

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Miltitz

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Miltitz findet am
Mittwoch, dem 29. September 2021, um 19.00 Uhr im
Ludwig Richter Saal, Am Teichdamm 2 statt. Das nächste Amtsblatt

der Gemeinde Klipphausen erscheint
am 1. Oktober 2021.

Redaktionsschluss ist am 20. September 2021.

02.09.     Erika Lößner                    Tanneberg              85 Jahre
05.09.     Helmut Blau                     Wildberg                 77 Jahre
07.09.     Renate Smolka                 Burkhardswalde     85 Jahre
10.09.     Manfred Gäbisch              Scharfenberg          84 Jahre
10.09.     Thomas Wegehenkel        Semmelsberg         73 Jahre
12.09.     Manfred Kümmel             Lampersdorf           75 Jahre
15.09.     Annegret Behrendt           Wildberg                 78 Jahre
16.09.     Werner Kothe                   Naustadt                 70 Jahre
18.09.     Bettina Balke                   Taubenheim            74 Jahre
19.09.     Rosemarie Wünsch          Scharfenberg          81 Jahre
20.09.     Monika Jacob                  Röhrsdorf               74 Jahre
20.09.     Heinz Melzer                    Garsebach              73 Jahre 
20.09.     Frank Schwitzky               Scharfenberg          71 Jahre
23.09.     Annelies Steudte              Scharfenberg          77 Jahre
28.09.     Wolfgang Geppert            Gauernitz                74 Jahre
29.09.     Elke Schwitzky                 Scharfenberg          77 Jahre
30.09.     Klaus Opitz                       Wildberg                 80 Jahre

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen

alles erdenklich Gute, Gesundheit und
einen schönen Verlauf Ihres Festes.

So kommt das Amtsblatt Klipphausen
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische 

Ausgabe kostenfrei per e-Mail 

unter newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache:

In eigener Sache

Alles Gute
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n Bericht Gemeinderatssitzung vom 3. August 2021
1. Bauleitplanung
     1.1 Aufstellungsbeschluss Ergänzungssatzung 
     „Pinnenweg“ Gemarkung Reppnitz
Auf dem Flurstück 103/1 der Gemarkung Reppnitz möchte ein Inte-
ressent ein Einfamilienhaus errichten. Die Fläche befindet sich
neben der am 06.07.2021 beschlossenen Ergänzungssatzung
Scharfenberg „Teil von Flurstück 103/2 Gemarkung Reppnitz“. Im
Flächennutzungsplan ist der Bereich als geplante Wohnbaufläche
eingestuft. Ein Teil der Fläche ist als Biotop Streuobstwiese und
magere Frischwiese eingestuft. Hinsichtlich der bergbaulichen
Situation müssen noch Untersuchungen durchgeführt werden, um
den möglichen Standort für das Gebäude zu finden. Aufgrund der
bisher fehlenden Bebauung wird das Grundstück derzeit dem
Außenbereich zugeordnet. Um die Fläche dem Innenbereich zuord-
nen zu können und eine geordnete Bebauung zu ermöglichen, ist
eine Ergänzungssatzung erforderlich. Die Kosten für die Satzung
trägt der Antragsteller. Der Ortschaftsrat Scharfenberg hat über das
geplante Vorhaben beraten und einer Bebauung zugestimmt. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen stimmte mehrheitlich
der Aufstellung der Ergänzungssatzung „Pinnenweg Flurstück
103/1 Gemarkung Reppnitz“ zu.

2. Vergabe von Bauleistungen
     2.1 Regenentwässerung für die Erschließung des 
     Gewerbegebietes Klipphausen
Im Rahmen der Erweiterung des Gewerbegebietes Klipphausen
(6. Änderung) soll in der sogenannten „Äußeren Erschließung“ die
Regenentwässerung vom Regenrückhaltebecken durch die S177
bis zum Försterbach hergerichtet werden. Herr Walter vom IB Frank
stellte das Projekt in der Gemeinderatssitzung anhand der Baupläne
kurz vor. Teils wird die Wasserführung offen durchgeführt. Es kommt
zusätzlich eine Sedimentationsanlage zum Einsatz. Die Querung der
S177 erfolgt in drei Bauschritten unter fließendem Verkehr indem
zwei Ausweichspuren gebaut werden. Diese werden im Anschluss
als Links- bzw. Rechtsabbiegespur für das Gebiet verwendet. Das
Regenrückhaltebecken wird mittels Spundwände abgedichtet. Das
Thema wird im folgenden Amtsblattbeitrag nochmals von Herrn
Hanke beschrieben.
Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung lagen zur Angebotser-
öffnung fünf Angebote vor. Die Prüfung durch das Ingenieurbüro
Frank aus Freital ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von der
Fa. Eiffage Infra-Ost GmbH abgegeben wurde. Das Angebot liegt
mit ca. 1.550.000,00 € brutto im vom Planungsbüro angesetzten
Budget in Höhe von ca. 1.800.000,00 € brutto.
Der Gemeinderat Klipphausen beschloss mehrheitlich, den Auftrag
für Erschließung des Gewerbegebiet Klipphausen, der Fa Eiffage
Infra-Ost GmbH zu erteilen.

3. Änderung der Geschäftsordnung
Die Geschäftsordnung der Gemeinde Klipphausen soll unter Einbe-
ziehung von Gesetzesänderungen und Rechtsprechungen an die
Arbeit des Gemeinderates, seiner Ausschüsse und der Verwaltung
angepasst werden.
Die Verwaltung hat in Vorbereitung der Ausschusssitzung einen
Entwurf vorgelegt, der im Wesentlichen auf der bestehenden
Geschäftsordnung aufbaut und Änderungsvorschläge aus dem
SSG-Muster aufgreift. Durch Mitglieder des Gemeinderates wurden
ebenfalls Änderungsvorschläge eingereicht, die den Mitgliedern des
Verwaltungsausschusses als Übersicht zur Beratung übergeben
wurden.
Im Ergebnis der Beratung des Entwurfes und der Änderungsvor-
schläge haben die Mitglieder des Verwaltungsausschusses einen
Beschlusstext erarbeitet, der dem Gemeinderat zur Beratung und
Beschlussfassung empfohlen wird.
Die Änderung beziehen sich im Wesentlichen auf die Bildung und
Arbeit von Fraktionen, die Versendung von Einladungen auf elektro-

nischem Weg sowie der Verkürzung der Ladefrist bei außerordentli-
chen Sitzungen auf drei Werktage. Insbesondere die letzten beiden
Änderungen haben das Ziel, schneller auf kurzfristige Ereignisse,
wie z. B. Nachträge bei laufenden Baumaßnahmen, reagieren und
den Gemeinderat bzw. die Ausschüsse einbeziehen zu können.
Außerdem verpflichtet sich die Gemeinde zu regelmäßiger Bericht-
erstattung über die Gremien.

Weitere Vorschläge, wie z. B. die Übertragung jeder Sitzung per
Livestream, fanden keine Mehrheit. Hier verständigte man sich
jedoch, sich in kleinen Schritten dem Thema zu nähern indem bei
passenden Themen Mitschnitte aufgezeichnet werden.
Der Gemeinderat Klipphausen beriet in der Sitzung über den Inhalt
der neuen Geschäftsordnung und beschloss diese mehrheitlich.

5. Gemeindliche Vorkaufsrechte
Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht für nachstehend aufgeführte Flurstücke zu verzich-
ten:

1. Gemarkung:         Scharfenberg
Flurstück:             67/1
Nutzungsart:        Wohngrundstück

2. Gemarkung:         Robschütz
Flurstück:             5
Nutzungsart:        Wohngrundstück

3. Gemarkung:         Miltitz
Flurstücke:           669h
Nutzungsart:        Gartenland

4. Gemarkung:         Reppnitz
Flurstück:             103/1
Nutzungsart:        Bauland

5. Gemarkung:         Gauernitz
Flurstück:             439u
Nutzungsart:        Gartenland

6. Gemarkung:         Taubenheim
Flurstücke:           225/1 und 226/1
Nutzungsart:        Bauland

7. Gemarkung:         Munzig
Flurstück:             57/14
Nutzungsart:        Gartenland

8. Gemarkung:         Röhrsdorf
Flurstück:             99/1
Nutzungsart:        Wald- und Grünland

9. Gemarkung:         Lampersdorf
Flurstück:             50/2
Nutzungsart:        Wohngrundstück

10. Gemarkung:         Reppnitz
Flurstücke:           227o und 227p
Nutzungsart:        Gartenland

11. Gemarkung:         Gauernitz
Flurstücke:           305/9, 373, 313, 312
Nutzungsart:        Gebäude- und Freifläche

12. Gemarkung:         Oberpolenz
Flurstück:             2/1
Nutzungsart:        Wohngrundstück

13. Gemarkung:         Scharfenberg
Flurstücke:           78/3 und 107/5
Nutzungsart:        Wohngrundstück, Garagenstandort

14. Gemarkung:         Röhrsdorf
Flurstück:             112
Nutzungsart:        Wohngrundstück
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In Klipphausen an der S 177 nahe der Anschlussstelle der A4 in
Richtung Chemnitz beginnen jetzt umfangreiche Erschlie-
ßungsarbeiten  

Das Gewerbegebiet Klipphausen soll erweitert werden. Der erfolg-
reiche Weg der Gemeinde, damit weitere Unternehmen anzusiedeln
und neue Arbeitsplätze zu schaffen, wird so fortgesetzt. Immerhin
machten sich dort seit Mitte der 90er Jahre bis jetzt etwa 100 Firmen
ansässig. An die 3 000 Arbeitsplätze entstanden, die für die Bürger
soziale Sicherheit und der Gemeinde gute Steuereinnahmen brach-
ten, die für eine Verbesserung des kommunalen Alltags eingesetzt
wurden.
Nun geht es um eine weitere Erweiterung der Flächen, und zwar zur
Autobahn A4 zu, nahe der Anschlussstelle zur Auffahrt in Richtung
Chemnitz an der Staatsstraße 177 von Meißen nach Wilsdruff. Der
Gemeinderat gab dem Vorhaben seine Zustimmung.

n Komplizierte Planung
Das Ganze ist nicht leicht, denn der Standort ist für die Erschließung
durch die Gemeinde nicht so einfach zu bewältigen. Der Verlauf der
Staatsstraße 177, der angrenzende Bahndamm der ehemaligen
Kleinbahn, die Zufahrt zu diesem neuen Gewerbeareal am Weg Am
Bahndamm, ein seit vielen Jahren bestehendes Regenrückhaltebe-
cken sowie auch Naturschutzbelange machen Planung und Bauar-
beiten auf engem Raum kompliziert. Doch die Gemeinde will dieses
Vorhaben, das vom Freistaat Sachsen gefördert wird, gut meistern.
Auf der August-Ratssitzung hatte das Planungsbüro Frank aus Frei-
tal, das in den vergangenen Jahren schon bei vielen kommunalen
Projekten für die Gemeinde Klipphausen mitgewirkt hatte, den
Ablauf der Erschließungsarbeiten skizziert. Von September dieses
Jahres bis Oktober 2023 sollen die Bauarbeiten andauern. Der rela-
tiv lange Zeitraum ist den Tatsachen geschuldet, dass einmal Erfor-
dernisse des Naturschutzes Einschränkungen beim Bau mit sich
bringen und zum anderen hier der Umfang und die Anforderungen
an Bauleistungen recht hoch sind. Das stellte auch die Planung des
Vorhabens vor etlichen Herausforderungen. Mehrere Behörden
waren hier mit einbezogen, wie zum Beispiel das Landratsamt
Meißen und so unter anderem auch die Fachorgane Untere Wasser-
behörde, Naturschutz, und Denkmalschutz sowie das Landesamt
für Straßenbau und Verkehr.
Der Gemeinderat vergab auf seiner August-Sitzung die Bauleistun-
gen zur Erschließung dieses neuen Areals des Klipphausener
Gewerbegebietes in Sachen Regenentwässerung nach einer öffent-
lichen Ausschreibung an die Firma Eiffage Infra-Ost GmbH aus Wils-
druff. Die Kosten belaufen sich auf etwas mehr als anderthalb Millio-
nen Euro. Das Vorhaben Regenentwässerung gliedert sich in drei
Teilabschnitte, und zwar Kanalbau, Spundwandbau und Straßen-
bau. Für die oft komplizierte Planung dieser drei Bestandteile haben
die Ingenieurbüros Frank (für den offenen Graben, Regenwasserka-
nal, Drosselleitung und Sedimentationsanlage), Eckert aus Chem-
nitz für den Spundwandbau und VKT Verkehrsplanung Köhler und
Taubmann aus Dresden für den Straßenbau den Hut auf.

n Kanal und Drosselleitung
Hier die wichtigsten Bauschritte bei diesem Projekt, über die Dipl.-
Ingenieur Renè Walter vom Planungsbüro Frank auf der August-
Ratssitzung des Gemeinderates informiert hatte. Um den höheren
Anforderungen zu entsprechen, wird in diesem Bereich die Regen-
entwässerung neu ausgerichtet. Unweit der S 177 (aus Richtung
Meißen), hinter dem Bahndamm der einstigen Kleinbahnstrecke, der
parallel zur Staatsstraße verläuft und heute als Radweg dient, wird
ein Regenrückhaltebecken auf Wiesen, das schon seit den 90er
Jahren besteht, in das neue System einbezogen. Es hat ein
Fassungsvermögen von etwa 5 000 Kubikmetern. Der Wasserablauf
geschieht hier derzeit durch einen Durchlass im Bahndamm und
Staatsstraße 177 in einen Graben zwischen den zwei Kummertei-

n Anspruchsvoller Bau zur Gewerbegebiets-Erweiterung

chen auf der anderen Straßenseite der S 177, der dann in den Förs-
terbach mündet.

Das wird künftig anders sein. Im Regenrückhaltebecken wird ein
Drossel- und Überlaufschacht vor dem Bahndamm nahe der Zufahrt
Am Bahndamm zum Gewerbegebiet errichtet. Von dort wird ein
Regenwasserkanal, der durch Bahndamm und Staatsstraße führt
und auf der anderen Seite der S 177 (in Richtung Meißen) dann kurz
vor dem Försterbach in einen offenen Graben mündet, gebaut. Der
Regenwasserkanal aus Stahlbetonrohren, der einen Innendurch-
messer von 150 Zentimetern hat, ist insgesamt 165 Meter lang. Der
offene Graben dann bis zum Försterbach hat eine Länge von 50
Metern. Die Planung ist so ausgelegt, dass der Regenwasserkanal
nur in extremen Situationen in Funktion tritt, wenn zum Beispiel bei
anhaltendem Starkregen das Fassungsvermögen des Regenrück-
haltebeckens nicht mehr ausreicht und das Wasser den Überlauf-
schacht überflutet und dann in den Kanal fließt. Anliegen ist dabei,
dass die S 177 nicht überschwemmt wird. Zu normalen Zeiten wird
das Regenwasser permanent dosiert über eine Drosselleitung abge-
leitet, um den Försterbach, der in die Wilde Sau fließt, nicht zu über-
lasten.

Diese Drosselleitung erstreckt sich parallel unmittelbar neben dem
Regenwasserkanal vom Schacht im Regenrückhaltebecken bis zu
einer Sedimentationsanlage, die sich auf der anderen Straßenseite
nahe der S 177 befindet. Diese Drosselleitung, 65 Meter lang, mit
einem Durchmesser von 40 Zentimetern und aus Kunststoff beste-
hend, sowie die Sedimentationsanlage haben die Aufgabe, im
Wasser befindliche Schwebstoffe zu filtern. Nach dieser Anlage
fließt das Wasser dann weiter im Regenwasserkanal und anschlie-
ßend in den offenen Graben.
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n Auch eine lange Spundwand
Ein weiteres umfangreiches Bauwerk wird eine Stahlspundwand
sein, die vor dem Regenrückhaltebecken in der Mitte des Klein-
bahndammes installiert wird. Da der Bahndamm undicht ist und sich
auch eine Stabilisierung des Geländes notwendig macht, damit
Regenwasserkanal und Drosselleitung dauerhaft wirksam funktio-
nieren, werden hier auf 150 Meter Länge Stahlprofile, etwa 50 Zenti-
meter breit und sechs Meter hoch, in den Boden gerammt und über
Nuten miteinander verbunden. Diese Spundwand ist im Boden
eingelassen und von der S 177 aus nicht zu sehen.
Doch damit sind die Bauarbeiten noch nicht komplett. Es macht
sich auch ein Ausbau der Zufahrt zum Gewerbegebiet erforderlich.
Die Einmündung des angrenzenden Weges Am Bahndamm an der S
177 (aus Richtung Meißen) wird mit Verschwenkungen so ausge-
baut, dass dieser Bereich während der Bauarbeiten eine Umleitung
des Verkehrs auf der Staatsstraße ermöglicht. Für den späteren
vorgesehenen Ausbau der S 177 durch das Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr kann dann diese insgesamt 70 Meter lange Umlei-
tungsstrecke zum großen Teil mit genutzt werden. Es entsteht so
auch eine Rechts- und Linksabbiegespur an der S 177 zum und vom
Gewerbegebiet.
Belange des Naturschutzes spielen bei diesem Vorhaben ebenfalls
eine große Rolle. So wurde zum Beispiel die Lage der Stahlspund-

wand so konzipiert, dass später dort mal auch zwei Durchlässe am
Bahndamm für Amphibien in  Richtung Kummerteiche angebracht
werden können.

n Zunächst Bau des Grabens
Der zeitliche Rahmen für dieses Gesamtvorhaben zur Erschließung
des neuen Gewerbeareals sieht vor, dass voraussichtlich bis Ende
dieses Jahres zunächst der offene Graben im Gelände auf der rech-
ten Seite der S 177 (in Richtung Meißen) vom Ende des Regenwas-
serkanals bis zum Försterbach hergestellt wird. Parallel dazu
entsteht der provisorische Ausbau der Einmündung des Weges Am
Bahndamm an der S 177 als spätere Umleitungsführung des
Verkehrs auf dieser Staatsstraße. Dann schließt sich 2022 der Bau
des Regenwasserkanals rechts der S 177 (in Richtung Meißen) von
der Ausleitstelle in den Graben bis zur S 177 an (rund 110 Meter).
Das weitere Baugeschehen schließt die Querung des Kanals durch
die Staatsstraße und dann weiter bis zum Regenrückhaltebecken
ein (etwas 55 Meter). Eine Hälfte der Spundwand wird im nächsten
Jahr errichtet, die andere dann 2023.  

Text: Dieter Hanke
Grafik: Geoportal Landkreis Meißen/Planungsbüro Frank

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe von Bauleistun-
gen für die Teilsanierung der Stützmauer Schloss Rothschönberg.
Beschluss Nr.: 52-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Flurstück 11/6
Gemarkung Ullendorf zu.
Beschluss Nr.: 53-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zur Aufstellung von 2
Seecontainern als Gartengeräteschuppen auf dem Flurstück 120/9
Gemarkung Wildberg zu.
Beschluss Nr.: 54-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Carport (geänderte Planung) auf dem Flur-
stück 24/1 Gemarkung Roitzschen nicht zu.
Beschluss Nr.: 55-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau eines
Technikgebäudes für Telekommunikationsanlagen (POP-Gebäude
für Breitbandausbau) und dem Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans Gewerbegebiet Röhrsdorf hinsicht-
lich Baugrenze, Regenrückhaltung und Begrünung des Zauns auf
dem Flurstück 2/9 Gemarkung Röhrsdorf zu.
Beschluss Nr.: 56-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zur Errichtung von
Paddocks zur Pferdehaltung, Errichtung eines Reitplatzes und
Einzäunung von 2 Weiden auf dem Flurstück 3/2 Gemarkung Seelig-
stadt zu.
Beschluss Nr.: 57-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem überarbeiteten Antrag zum

Neubau eines Einfamilienhauses mit Atelier und dem Antrag auf

Abweichung von der Gestaltungssatzung Scharfenberg hinsichtlich

der Fensterform auf dem Flurstück 73/1 Gemarkung Scharfenberg

zu. Der Herstellung der Parkplatzflächen mit Betonpflastersteinen

wird nicht zugestimmt. 

Beschluss Nr.: 58-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Umbau eines

Bestandsgebäudes in ein Ferienhaus mit 2 Ferienwohnungen auf

den Flurstücken 18/1 und 18/2 Gemarkung Roitzschen zu.

Beschluss Nr.: 59-06/2021

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau eines

Einfamilienhauses mit überdachter Terrasse auf dem Flurstück

276/3 Gemarkung Weistropp zu.

Beschluss Nr.: 60-06/2021

Der Technische Ausschuss beschließt die Stellungnahme zum

Entwurf des Regionalplans Chemnitz.

Beschluss Nr.: 61-06/2021

Der Technische Ausschuss beschließt die Stellungnahme zum

Antrag auf Zulassung der Abänderung des Abschlussbetriebsplans

für den Kiessandtagebau Taubenheim.

Beschluss Nr.: 62-06/2021

n Beschlüsse Technischer Ausschuss 17. August 2021

Unsere Homepage: www.klipphausen.de
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1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke
der Gemeinde Klipphausen wird in der Zeit vom 6. September
bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszei-
ten in der Gemeindeverwaltung Klipphausen, Bürgerbüro, Talstr.
3, 01665 Klipphausen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder
Voll  ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe rechtigter
die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin  sichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes
eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten  sichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 6. September bis zum 10. September 2021,
spätestens am 10. September 2021 um 12.00 Uhr bei der
Gemeindebehörde Gemeindeverwaltung Klipphausen, Bürger-
büro, Talstraße 3, 01665 Klipphausen Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 4. September 2021 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
Meißen 155 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
     5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
     5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
           a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver  zeichnis
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
4. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 10. September 2021) versäumt hat,

           b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun 
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs.
1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

           c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des

Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr,
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
     – einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
     – einen  amtlichen  blauen Stimmzettelumschlag,
     – einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

     – ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berech  tigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debe  hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch  tigte Person
auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim  me gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundga-
be einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist ei  ne Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr ein  geht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform Ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden. 

Klipphausen, 01. September 2021

Mirko Knöfel, Bürgermeister

n Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 

    am 26. September 2021
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n Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 26. September 2021 findet die Wahl zum 20.
Bundestag statt. Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr

2. Die Gemeinde ist in folgende 8 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk-  Abgrenzung der                           Bezeichnung
Nr.                  Wahlbezirke                                 des Wahlraumes

001                Klipphausen, Sachsdorf, Sora,        Gemeindeverwaltung
                      Lampersdorf, Lotzen                      Klipphausen, Talstraße 3
                                                                           nicht barrierefrei

002                Röhrsdorf                                       Vereinshaus Röhrsdorf, 
                                                                           Am Regenbach 53
                                                                           barrierefrei

003                Weistropp, Hühndorf,                     Vereinszentrum 
                      Kleinschönberg                              Weistropp Am Sportplatz 5
                                                                           barrierefrei
                                                                           
004                Riemsdorf, Satzdorf, Reppina,        Grundschule Naustadt 
                      Pegenau, Naustadt,                        Pinnenweg 8 
                      Reichenbach, Scharfenberg, 
                      Bockwen, Polenz, Spittewitz           barrierefrei

005                Gauernitz, Wildberg, Constappel,    Vereinsheim Constappel  
                      Pinkowitz                                       Langer Weg 23
                                                                           nicht barrierefrei

006                Burkhardswalde, Groitzsch,            Grundschule  
                      Schmiedewalde, Rothschönberg,   Burkhardswalde 
                      Tanneberg, Perne                           Schulstraße 2
                                                                           nicht barrierefrei

007                Garsebach, Robschütz,                   Mehrzweckhalle   
                      Semmelsberg, Miltitz, Roitzschen,  Robschütz 
                      Munzig                                          Nossener Straße 7
                                                                           nicht barrierefrei

008                Kettewitz, Kobitzsch, Piskowitz,      Kindertagesstätte  
                      Seeligstadt, Sönitz, Taubenheim,    Taubenheim
                      Ullendorf, Weitzschen                     Hauptstraße 10a
                                                                           barrierefrei
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit bis zum 04. September 2021 über  sandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um
15.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Klipphausen, Talstraße 3,
01665 Klipphausen, Seitengebäude zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reise pass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm  zettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

    a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl  vorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei ande  ren Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

     b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz  bezeichnung
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil
des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen Neben  raum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung  des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

     a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk
dieses Wahlkreises oder

     b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl 
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs.
4 des Bundes  wahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim  me gehindert ist,
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf techni  sche Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entschei  dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Klipphausen, den 01. September 2021

Mirko Knöfel, Bürgermeister
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Bekanntmachung

n Aufstellungsbeschluss
    Ergänzungssatzung „Pinnenweg 
    Flurstück 103/1 Gemarkung Reppnitz“

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 03.08.2021 den Beschluss zur Aufstellung der Ergänzungssat-
zung „Pinnenweg Flurstück 103/1 Gemarkung Reppnitz“ gefasst. 
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst das Flurstück
103/1 der Gemarkung Reppnitz, hat eine Fläche von 959 m² und ist
in dem in der Anlage beigefügten Lageplan dargestellt.  
Ziel der Aufstellung der Ergänzungssatzung ist die Einbeziehung
des Flurstücks 103/1 Gemarkung Reppnitz in den Innenbereich und
damit die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für
den Bau eines Einfamilienhauses.

Klipphausen, den 10.08.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister

n Bericht über die Sitzung des Ortschaftsrates
Taubenheim vom 07. Juli 2021

Zur Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim am 07.07.2021 im
Feuerwehrgerätehaus Taubenheim waren 5 Mitglieder des Rates,
seitens der Gemeinde Frau Jähnigen sowie 4 Gäste anwesend.

n Übersicht dieser Sitzung
Bei dieser Sitzung des Ortschaftsrates wurden die nachfolgenden
Themen schwerpunktmäßig angesprochen.

1. Protokollkontrolle – Lichtraumprofil an Straßen und Gehwegen
Die Gemeindeverwaltung hatte zwischenzeitlich mehrerer Grund-
stückseigentümer angeschrieben und Hinweise zum Rückschnitt
von Gewächsen entsprechend des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG) gegeben.
Nach Rückinformation der Gemeindeverwaltung haben viele Grund-
stücksbesitzer die Hinweise umgesetzt. Bei einigen, auch an expo-
nierter Lage, z. B. an viel befahrenen Straßen, steht ein vorgeschrie-
bener Rückschnitt noch aus. Hier wird geprüft, ergänzende Hinwei-
se und Mittel einzureichen.
Wie schon erwähnt, Beratung beim Rückschnitt gibt hier die
Gemeindeverwaltung, der Bauhof oder auch fachkundige Bürger
wie unsere Land- und Forstwirte.

2. Haushaltsanträge für das Jahr 2022
Wie jedes Jahr, nach ca. der Hälfte des aktuellen Verwaltungsjahres,
können alle Gemeinde- oder Ortschaftsräte ihre Gedanken und
Anregungen für das darauffolgende Haushaltsjahr an die Gemeinde
übermitteln. Die Gemeinde stimmt sich dann mit allen Räten über
die Finanzierung und Umsetzbarkeit ab.
Nachfolgend die eingereichten Haushaltsanträge für das Jahr 2022
basierend auf Vorschlägen von Einwohnern der Gemeinde sowie
des Ortschaftsrates.
• Sanierung Geh- und Radweg Seeligstadt
• Grundhafte Sanierung einer der Straßen von Weitzschen nach

Sönitz, Seeligstadt oder Piskowitz
• Planung zur Ortskerngestaltung Piskowitz als Treffpunkt aller

Altersklassen sowie entsprechende Anschaffung von Spiel- und
Klettergeräten

• Planung zur Gestaltung Spielplatz Taubenheim, in der Nähe der
Festwiese, als Treffpunkt aller Altersklassen sowie entsprechen-
de Anschaffung von Spiel- und Klettergeräten 

• Instandsetzung Brunnen am Schlosspark Taubenheim inklusive
Infotafel

• Sitz- und Pausenmöglichkeit in Taubenheim
• Ergänzung der Straßenbeleuchtung Arztpraxis Taubenheim
• Sanierung Straße „Zur kleinen Triebisch“ in Kettewitz
• Asphaltsanierung Straße Schäfereiberg Taubenheim
• Asphaltsanierung Kettewitzer Berg
• Ausbau Radweg vom Scheitelpunkt Baeyerhöhe nach Burk-

hardswalde
• Umbau der Turnhalle Taubenheim zum Vereinshaus
• Instandsetzung der Stützwand Taubenheimer Straße in Ullendorf
• Bäume und Pflanzhilfen zur Straßen- und Dorfbegrünung

Unabhängig von den öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrates,
können Anregungen, Vorschläge, Hinweise an den OR-Taubenheim,
or.taubenheim@klipphausen.net, oder an die Gemeindeverwaltung,
gemeindeverwaltung@klipphausen.de, gesendet werden.

Der Ortschaftsrat Taubenheim bedankt sich bei allen und lädt zur
nächsten Sitzung am Mittwoch, dem 15.09.2021, um 19 Uhr in das
Feuerwehrgerätehaus in Taubenheim ein.

Roland Butter Hans-Jürgen Richter
Ortsvorsteher stellv. Ortsvorsteher
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1. Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsteher Herrn M. Lorenz
wurden diverse Themen besprochen. Die Protokollkontrolle
konnte nicht durchgeführt werden, diese wird zur nächsten
Sitzung nachgeholt.

2. Bürgerfragen
• Beschwerde von einem Anwohner der Hofegasse in Polenz,

dass die Straßenbeleuchtung zw. Hausnummer 3 und 4 seit 3
Monaten defekt ist und die Gemeindeverwaltung seitdem mehr-
fach gebeten wurde dies zu beheben und es sich seither nichts
getan hat

• Des Weiteren wurde bemängelt, dass die Straßenbeleuchtung in
diesem Bereich generell zu gering ist

• Anwohner aus Scharfenberg berichten über vermehrte Bauakti-
vitäten in der Gartenanlage in Reppina, neben der B6 Richtung
Meißen. Der Ortschaftsrat bittet die Gemeindeverwaltung zu
prüfen, ob das Baurecht in dem Bereich eingehalten wird. 

• Am Schachtberg und in Reppnitz sind Verstöße gegen die
Gestaltungssatzung Scharfenberg festgestellt worden. Ein
Sichtschutz aus Kunststoffen ist nicht zulässig. In Reppnitz
handelt es sich um ein Grundstück, dass zusätzlich an einen
Denkmalgeschützten Bereich grenzt. Der OR bittet die Gemein-
deverwaltung darum zu prüfen ob hier ein Verstoß vorliegt und
gegebenenfalls die Anwohner darüber informiert.

• Information an den Bauhof, das Straßenbankett zwischen der
S177 und Polenz ist stark ausgefahren.  

3. Beratung zur Änderung Flächennutzungsplans für Flurstück
103/1 Gemarkung Reppnitz von Bauerwartungsland in Bauland

• Bei dem Grundstück handelt es ich um eine Fläche die laut
Nutzungsplan Bauerwartungsland ist, sich aber zum Teil in
einem Biotop befindet

• Die Naturschutzbehörde hat keine Einwände zu einer Bebauung,
wenn entsprechende Ausgleichsmaßnahmen ortsnah erfolgen 

• Auf Grund, dass die Naturschutzbehörde keine Einwände hat,
das Grundstück voll erschlossen ist und es schon in Vergangen-
heit für eine Bebauung seitens des OR vorgesehen wurde
stimmt der OR dem Antrag einstimmig zu. Für die Findung von
geeigneten Flächen für die Ausgleichsmaßnamen, bietet der OR
seine Hilfe an.

4. Vorschläge für die Haushaltsplanung 2022
• Bau des Sport- und Spielplatz Scharfenberg
• Entfernen des Baugebiets M1 aus der Ergänzungsatzung
• Erstellung einer Entwurfsplanung für das Ortszentrum Scharfen-

berg 
• Löschwasserversorgung in der Ortslage Naustadt 
• Straßensanierung Batzdorfer Kirchweg und Reichenbacher

Straße  

5. Anfragen und Informationen
• Robert Horn bat von dem Amt des Schriftführers entbunden zu

werden, Thorsten Noack wird das Amt übernehmen 
• Der Ortschaftsrat ist unter der folgenden Emailadresse zu errei-

chen: OR.Scharfenberg@klipphausen.net.
• Die nächste Sitzung ist am 13.09.2021 um 19.00 Uhr im Vereins-

haus Polenz geplant 

Marcus Lorenz, Ortsvorsteher
Thorsten Noack, Schriftführer

n Sitzungsprotokoll Ortschaftsrat Scharfenberg vom 07. Juli 2021

Den ausführlichen Bericht lesen Sie im Internet unter der Adresse:
https://tinyurl.com/ORMiltitz072021

n Zu folgenden Sachverhalten liegen neue Antworten von der
Gemeindeverwaltung vor:

Hochbehälter Miltitz: Abbruch ist erfolgt, Fertigstellung Ende Juli.
Regenwasserschleusen an Mittelmühle Garsebach: der bauliche
Zustand der Schleusen ist sehr schlecht. Reinigung nur mit Spül-
fahrzeug möglich, es bleibt trotzdem riskant. Eine kostenintensive
Sanierung ist im Aufgabenplan aufgenommen. Eine zeitliche Einord-
nung ist aktuell nicht möglich.
FFW Miltitz: amtierender Wehrleiter ist Kamerad Hennig. Für eine
neue Wehrleitung ist eine Wahl erforderlich, die Aufforderung der
Verwaltung dazu wurde von der FFW bisher ignoriert.
Berichterstattungen über die Gemeinderatssitzungen: sind
dahingehend geändert, dass ausführlicher und informativer in Text-
form berichtet wird. Aus Sicht der Verwaltung besteht kein Grund,
Abstimmungsergebnisse und Beschlussnummern zu veröffentli-
chen. 

OR Angermann bittet zur Veröffentlichung der Beschlüsse des
Gemeinderates im Amtsblatt um mehr Transparenz (Beschlussnum-
mern/Abstimmungsergebnisse), da ansonsten die gefassten
Beschlüsse nicht nachvollzogen werden können.

Zu den offenen Punkten: Löschwasserentnahmestellen Triebisch,
Robschütz und Löschteich Munzig, Ortstermin Pechsteinklippen,
Instandsetzen des  abgesenkten Abschnitts  Erzweg Munzig gibt
keinen neuen Sachstand.

n Aktuelle Informationen durch den Ortsvorsteher
Die Arbeitsgruppe Trink- und Abwassergebühren hat sich zum
ersten Mal getroffen. Im Ergebnis werden Varianten zur Neuberech-
nung ermittelt, diese werden in einer weiteren Sitzung vorgestellt.

n Bürgerfragen 
Familie Berszick, Robschütz: es wurde ein Schreiben an den
Bürgermeister und die Gemeinderäte gesandt 
betreffend Baumaßnahmen in Robschütz, es gibt schon seit sechs
Wochen keine Rückmeldung. BM Knöfel, wird geprüft. Die Bearbei-
tung der Widersprüche gegen die Wasser- und Abwasserbescheide
dauern noch.
Herr Müller, Garsebach: die Schleusen an der Bushaltestelle in
Garsebach sind wieder übergelaufen. Eine Reinigung hat er bisher
nicht beobachten können, es wurden immer nur die Papierkörbe
geleert.
Herr Hannß, Roitzschen: findet noch eine Bürgerversammlung
betreffend Petition zur Wasser- und Abwasserproblematik statt? BM
Knöfel, die Versammlung findet statt, wenn die Arbeitsgruppe
Ergebnisse erzielt hat.
Frau Eichler, Robschütz: ist der Bauaufwand für Wasser und
Abwasser gerechtfertigt? BM Knöfel, verneint und verweist auf
gesetzliche Verpflichtung, Frau Eichler weiter, was ist mit Nachträ-
gen für den Bau?
Bürgermeister Knöfel, damit ist zu rechnen. 
Frau Eichler, Beschlussnummern von Gemeinderatsbeschlüssen
sollen wieder veröffentlicht werden.
Sie weist ausdrücklich auf das stetige Verschieben beim Bau der
gesetzlich vorgeschriebenen Abwasseranlagen hin. Der Bürger

n Kurzbericht zur Sitzung OR Miltitz am 14. Juli 2021 in Mehrzweckhalle Robschütz
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kann nichts für gestiegene Baupreise, das Ausbleiben von Förder-
mitteln und eventuelle Versäumnisse der früheren Verwaltung. Sie
fordert Gerechtigkeit, der Bürger kann nicht über die Maßen zur
Kasse gebeten werden. BM Knöfel, in der Arbeitsgruppe Gebühren
soll nach einer guten und akzeptablen Lösung gesucht werden.
Herr Berszick, Robschütz; für die Doppelbelegung der Turnhalle
werden doppelte Nutzungsgebühren erhoben.
Es gibt wenig Platz in den Kabinen und die Größe der Kabinen ist
generell nicht ausreichend. 
Bürgermeister Knöfel: es soll ein Hallenbelegungsplan erstellt
werden. Verantwortlicher Bearbeiter ist Herr Richter. Die Nutzung
der Sporthalle der neuen Oberschule ist auch möglich.

n Beratung zu Vorschlägen für Haushaltsplan 2022
Der Ortschaftsrat bestätigt die folgenden vorgebrachten Vorschläge.
• Straßenbau Obermiltitz Richtung Luga (sog. „Brauerberg“;

zumindest die Planung und Fördermittelanträge sollten bearbei-
tet werden)

• Baumpflege Kastanienpark Miltitz
• Spielplatz Obermiltitz
• der Ortschaftsrat Miltitz ist gemäß §67 der SächsGemO für seine

Vorhaben mit angemessenen Haushaltsmitteln auszustatten
(Vorschlag: 5.000 €/a)

n Beratung zur Aufstellung einer Bücherausleihstation
Die Gemeindeverwaltung hat grundsätzlich ihr Einverständnis
erklärt. Der OR wird nun die Anlage planen.

OR Leonhardt-Kanis erklärt kurz das Projekt und bittet um Sach-
spenden.

n Informationen und Beratung betreffend Neupflanzungen von
Obstbäumen 

Der Verein „Naturraum Lommatzscher Pflege e.V.“ möchte 2021
noch 23 Obstbäume am Kuhberg in Robschütz pflanzen. Spenden
können auf das Vereinskonto IBAN DE42 8306 5408 0004 2529 34,
BIC GENO DEF1 SLR überwiesen werden. Spendenquittungen
werden ausgestellt.

n Sonstiges
OR Leonhardt-Kanis spricht die Veröffentlichung der Sitzungsbe-
richte an. Die Bürger wünschen ausführliche Informationen über die
Sitzungen. BM Knöfel; es wird noch eine Zusammenkunft hierzu
geben. Es wird in der Zukunft ein Regelwerk geben.

n Nächster Sitzungstermin 
29.09.2021, 19.00 Uhr, Miltitz, Am Teichdamm 2, Ludwig Richter
Saal

Anfragen, Hinweise können Sie an den Ortschaftsrat unter:
or.miltitz@klipphausen.net richten.

G. Mehler G. Leonhardt-Kanis
Ortsvorsteher Protokoll   

n Einweihung EOK + Zweifeldsporthalle mit Kunstrasenplatz + Tag der offenen Tür

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die Oberschule Klipphausen in Ullendorf hat bereits im Mai 2021 den Schulbetrieb aufgenommen. Durch die Einschränkungen der
Corona-Pandemie war eine feierliche Einweihung und ein Tag der offenen Tür nicht möglich. Das wollen wir jetzt nachholen.

Am  25. September 2021 von 12.00 bis 16.00 Uhr

haben Sie die Möglichkeit, im Rahmen des Tages der offenen Tür das Oberschulzentrum Ullendorf mit Oberschulgebäude, Zweifeld-
sporthalle und Kunstrasenplatz zu besichtigen.

Die Schüler der Oberschule begleiten Sie bei den Führungen durch das Objekt – für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bürgermeister und Gemeinderat Schüler und Lehrer der 
der Gemeinde Klipphausen Evangelischen Oberschule Klipphausen 
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Endlich ist es soweit. Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet
schreitet voran. Dazu informieren wir Sie hier und auf unserer Home-
page www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Aktuelle Maßnahmen:
Im Cluster Klipphausen und im Cluster Röhrsdorf realisiert die
Bietergemeinschaft Rhönmontage Fernmeldebau GmbH und Fern-
melde-Montage Gotha GmbH den Breitbandausbau. Hier werden
derzeit in Riemsdorf, Röhrsdorf, Ullendorf, Taubenheim, Klipphau-
sen, Sora, Lampersdorf, Hühndorf, Weistropp und Sachsdorf Haus-
anschlüsse und Haupttrassen realisiert. In Taubenheim werden
entlang der Hauptstraße die Freileitung der SachsenNetze und die
Leitung der öffentlichen Beleuchtung in erdverlegte Leitungen im
Zuge des Breitbandausbaus ersetzt. In anderen Ortsteilen wird der
Breitbandausbau für die Verlegung einer Trinkwasserleitung für nicht
versorgte Grundstücke genutzt.

n Breitbandprojekt „Glasfaser für Klipphausen“

Im Cluster Gewerbegebiet Klipphausen und im Cluster Seeligstadt
realisiert die Arbeitsgemeinschaft Teichmann Bau GmbH und
Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH den Breitbandausbau.
Im GWG Klipphausen und in den Ortsteilen werden derzeit die
Hausanschlüsse realisiert. 

Ausbauarbeiten in der Ortslage
Taubenheim

Ausbauarbeiten in der Talstraße
in Klipphausen neben der
Verwaltung

• In verschiedenen Ortsteilen (siehe Tabellen) werden Vor-Ort-
Begehungen durchgeführt und Hausanschlüsse realisiert. Die
Begehungen gestalten sich als sehr zeitaufwendig, weshalb es
hier zu Verzögerungen gegenüber den Terminen in den Tabellen
kommen kann. Durch eine Umstrukturierung in diesen Auskun-
dungen ist es möglich, dass ein zweiter Monteur auf Sie als
Bürger zukommt. Haben Sie bitte dafür Verständnis.  

Auch in Groitzsch sind die Ausbauarbeiten in vollem Gange

n Bauablaufpläne:

Cluster Klipphausen

Ort                       Status                                  Beginn      Ende

Klipphausen         HA Begehung                       Februar

                            Ausbau                                 März          

Sachsdorf            HA Begehung                       März

                            Ausbau                                 März          

Lampersdorf        HA Begehung                       März

                            Ausbau                                 März          

Lotzen                  HA Begehung                       September  

                            Ausbau                                 September  

Sora                     HA Begehung                       März  

                            Ausbau                                 Mai            

Kleinschönberg    HA Begehung                       September  

                            Ausbau                                 September  

Hühndorf              HA Begehung                       April

                            Ausbau                                 April           

Weistropp            HA Begehung                       April

                            Ausbau                                 April

n       Cluster Röhrsdorf

Ort                       Status                                  Beginn      Ende

Ullendorf              HA Begehung                       Februar
                            Ausbau                                 März          

Röhrsdorf             HA Begehung                       Februar
                            Ausbau                                 März          

Naustadt              HA Begehung                       Juni
                            Ausbau                                 Juni            

Taubenheim         HA Begehung                       März
                            Ausbau                                 April           

Kobitzsch             HA Begehungen                   Mai    
                            Ausbau                                 Mai            

Riemsdorf            HA Begehung Ausbau          April           Mai
                                                                         April           

Scharfenberg       HA Begehung    
                            Ausbau                                                   

Pegenau              in Vorbereitung                                       

Reichenbach        in Vorbereitung                                       
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Batzdorf               HA Begehung     
                            Ausbau                                                   

Bockwen              in Vorbereitung                                       

Pinkowitz             HA Begehung                       März
                            Ausbau                                 April           

Constappel          HA Begehungen                   Juni   
                            Ausbau                                 Juni           

Gauernitz             HA Begehungen                   April
                            Ausbau                                 April           

Wildberg              HA Begehungen                   März
                            Ausbau                                 

n       Cluster Seeligstadt

Ort                        Status                                 Beginn      Ende

Seeligstadt           HA Begehungen                  August
                             Ausbau                                                   

Burkhardswalde   HA Begehung                      Mai  
                             Ausbau                                Juni            

Schmiedewalde   HA Begehung                      Mai 
                             Ausbau                                Mai            

Groitzsch              HA Begehungen                  Juli   
                             Ausbau                                August       

Tanneberg            in Vorbereitung                                       

Perne                    in Vorbereitung                                       

Rothschönberg    in Vorbereitung                                       

Munzig                 in Vorbereitung                                       

Miltitz                    in Vorbereitung                                       

Weitzschen           HA Begehungen                  August
                             Ausbau                                                   

Piskowitz              in Vorbereitung                                       

Sönitz                   in Vorbereitung                                       

Kettewitz              in Vorbereitung                                       

Roitzschen           in Vorbereitung                                       

Robschütz            HA Begehungen                  August
                            Ausbau                                 August       

Garsebach           in Vorbereitung                                       

Semmelsberg       in Vorbereitung                                       

Polenz                  in Vorbereitung                                       

Spittewitz             in Vorbereitung                                       

n Cluster GWG Klipphausen

Ort                             Status                            Beginn   Ende

GWG Klipphausen     HA Begehung                 Mai
                                  Ausbau                           Mai         

HA: Hausanschluss

Das Vorhaben wird gefördert nach der
Richtlinie „Digitale Offensive Sachsen“

n Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau

1. Wo kann ich mich informieren?

Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tele-

fon 0800 444 059 3317 oder unter www.vodafone.de/klipphausen.

Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver -

träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

Für Ihre Fragen zum Bauablauf steht Ihnen die Gemeindeverwaltung

Klipphausen gern zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich hierfür an

das Bauamt, Herr George, Tel. 035204 217 53 oder per E-Mail an

heiko.george@klipphausen.de.

2. Wo bekomme ich einen Gestattungsvertrag her, wenn

meiner verloren gegangen ist? 

Auf der Homepage der Gemeinde Klipphausen finden Sie einen

Vordruck. Füllen Sie diesen aus, unterschreiben ihn und schicken

ihn dann an die Gemeinde zurück, gern auch per E-Mail.

3. Muss ich mich selbst um meinen Hausanschluss kümmern?

Wenn Sie die notwendigen Genehmigungen, d.h. Rücksendung des

unterzeichneten Gestattungsvertrages, der Gemeinde erteilt haben,

müssen Sie sich nicht mehr kümmern. Die Erschließung inklusive

der Errichtung des Hausanschlusses erfolgt dann durch die jeweili-

ge Baufirma, d. h. Ihnen wird ein Leerrohr mit eingezogenem Glasfa-

serkabel und eine Anschlussdose im Hausanschlussraum installiert.

Die Festlegung des Leitungsweges durch Ihr Grundstück und in Ihr

Gebäude erfolgt nach vorheriger Absprache mit Ihnen als Grund-

stückseigentümer.

4. Wie tritt die Baufirma an mich heran? 

In den Gestattungsverträgen haben Sie Ihre Kontaktdaten eingetra-

gen. Diese wurden den Baufirmen übergeben, um mit jedem Grund-

stückseigentümer den Trassenverlauf festlegen zu können. Etwa

2 Wochen vor Baubeginn werden diese dazu mit Ihnen telefonisch,

per E-Mail oder per Postwurfsendung in Kontakt treten. Nach

Abschluss der Maßnahme werden die persönlichen Daten gelöscht.

5. Wie erfolgt die genaue Verlegung des Hausanschlusses?

Die Erschließung erfolgt in der Regel mit einem offenen Graben von

30 cm Breite und 60 cm Tiefe. Ist ein offener Graben nicht möglich,

wird alternativ im Bohrverfahren oder mit einer Erdrakete gearbeitet.

Das passende Verfahren sowie die Wegeführung des Anschlusses

werden zwischen Ihnen und der Baufirma im Vorfeld abgestimmt.
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜  Freitag, den 10.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Anstauen fließendes Gewässer
➜  Freitag, den 24.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Funkausbildung

n   Ortswehr Garsebach
➜  Montag, den 06.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatztaktik Flächenbrand
➜  Montag, den 20.09.2021 
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Umgang Motorkettensäge
           
n   Ortswehr Gauernitz
➜  Donnerstag, den 02.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatzübung
➜  Donnerstag, den 16.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     OTS Kindergarten

n   Ortswehr Hühndorf
➜  Montag, den 06.09.2021
     18.00 Uhr Gerätehaus
     1. Hilfe praktisch mit FFw Gauernitz 
     und Taubenheim

➜  Montag, den 20.09.2021
     18.00 Uhr Gerätehaus
     Löschwasserentnahme, Hydranten
     Weistropp + Hühndorf

n   Ortswehr Klipphausen
➜  Dienstag, den 14.09.2021
     18.30 Uhr Gerätehaus
     Kommunikation an der ES 
     Kettensägen Einsatz
➜  Dienstag, den 21.09.2021
     18.30 Uhr Gerätehaus
     Führen mit dem ELW (Fireboard) 1
     Gerätekunde

n   Ortswehr Miltitz
➜  Montag, den 06.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatzübung an einem geplanten 
     Objekt im Bereich Miltitz
➜  Montag, den 20.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Arbeiten mit Druckluftgeräten und 
     Notstromgerät

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜  Dienstag, den 14.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatz verschiedener Löschmittel

➜  Dienstag, den 28.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatzübung, Grundtätigkeiten

n   Ortswehr Scharfenberg
➜  Donnerstag, den 02.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     FDV3
➜  Donnerstag, den 16.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     ASGT Übung

n   Ortswehr Taubenheim
➜  Donnerstag, den 02.09.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Kettensägeausbildung 
     (Baumbiegesimulator)
➜  Donnerstag, den 16.09.2021 
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Funkausbildung, Zusammenarbeit 
     ELW

Der Dienstplan ist für jeden
Kameraden verbindlich und gilt

gleichzeitig als Einladung zum Dienst.

n Tag der Offenen Tür

im Gerätehaus der Feuerwehr Garsebach/Robschütz am
Sonnabend, dem 25. September 2021, ab 14.00 Uhr.

Kaffee und Kuchen, Getränke, Leckeres vom Grill und Kessel-
gulasch, Knüppelkuchen, Schau-Übung der Jugendfeuerwehr,
Besichtigung Feuerwehrtechnik/Fahrten mit dem Feuerwehr -
auto, Geschicklichkeitsspiele für Jung und Alt

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Garsebach e. V.

Bitte die aktuellen Corona-Pandemie-Regeln einhalten! Sollte es zu strengeren Corona-
Pandemie-Regeln kommen, wird die Veranstaltung abgesagt!

Nachruf
Nach über 66 Dienstjahren nehmen wir Abschied von unserem Kame-
raden, Löschmeister

Gerhard Schöne
geboren 23.03.1932 | gestorben 23.07.2021

Mit ihm geht nicht nur ein engagierter Feuerwehrkamerad, sondern
auch ein Taubenheimer Original, der unsere Feuerwehr nachhaltig
positiv geprägt hat. Wir werden ihn immer in guter Erinnerung und
ehrendem Gedenken behalten.

In Dankbarkeit,
Deine Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Taubenheim.
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Aus den Kindereinrichtungen

Grundschule Burkhardswalde

Lang ersehnt hatten wir den Samstag, an dem wir unseren Grund-
schulabschluss feiern konnten. Das Regenwetter zuvor machte die
Spannung auf das Ereignis noch größer. Zum Glück hatten wir
bestes Sommerwetter und konnten nach der Ankunft auf dem
Campingplatz in Reinsberg starten. Alle Kinder waren sehr aufge-
regt und fragten sich: „Was wird uns wohl alles erwarten?“
Die Zelte wurden aus dem Auto geladen, jede Familie suchte sich
ein Plätzchen zum Übernachten aus. Der erste Höhepunkt war ein
gemeinsamer Besuch im Badepark Reinsberg. Das Springen vom
3-Meter-Turm sowie das Rutschen machten uns und den
Geschwisterkindern viel Spaß.
Gegen 17 Uhr begann unsere Schnitzeljagd entlang der Grabentour.
Aufgeteilt in drei Gruppen starteten wir hinter dem Campingplatz.
Unsere Aufgaben erhielten wir an der ersten Waldinfotafel. Von da
an ging es durch den Wald und entlang der Bobritzsch auf abenteu-
erliche Suche. Am Ziel fand jede Gruppe ihren Schatz mit einer Stär-
kung für den Rückweg.
Am Campingplatz angekommen, erhielt unsere Klassenlehrerin
Frau Ziervogel als Dankeschön ein selbst gestaltetes Vogelhaus.

Jeder von uns überreichte ihr eine Blume und konnte sich so einzeln
bedanken. Danach gab es ein leckeres Grill-Buffet mit vielen selbst-
gemachten Salaten. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches
Dankeschön an die Fleischerei Mauksch aus Meißen, welche uns
die Bratwürste für den Abend sponserte.
Wir Kinder konnten uns noch beim Bogenschießen und anderen
tollen Spielen ausprobieren. Das Fußballspielen stand bei den
Jungs wieder hoch im Kurs und es entstand ein kleiner Wettkampf.
Am Lagerfeuer haben wir den Abend gemeinsam ausklingen lassen
und warteten geduldig auf unser Stockbrot. Wir tanzten und lachten
zusammen, bis wir alle nacheinander in unsere Zelte verschwanden.
Am Sonntagmorgen gab es frische Brötchen und eine schöne Früh-
stückstafel.
Die gemeinsame Zeit wird uns lange in Erinnerung bleiben.
Wir werden unsere Freunde/-innen vermissen und wünschen jedem
von uns alles Gute für den Start in der neuen Schule.
Vielen Dank allen mit wirkenden Eltern, die diesen Tag für uns unver-
gesslich gemacht haben.
Stefanie Zwilling und die Kinder der Klasse 4a

n Abschlussfeier am 10. Juli 2021 in Reinsberg



Aus den Kindereinrichtungen

Seite 16                                                                                   Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen                                                                          Ausgabe 09/2021

C
M
Y
K

n „Sport frei!“ in der Kita Miltitz

Unser Sommerferienprogramm stand in diesem Jahr ganz im
Zeichen der olympischen Ringe.
Zum Thema „Sport und Spiel mit Freunden“ fanden viele Angebote
für unsere Kinder statt.
Gleich in der ersten Woche starteten wir mit einem Sportfest, bei
dem alle Kindergartenkinder das „Flizzy“- Kindersportabzeichen
ablegten. Sieben Stationen waren dabei zu bewältigen: Standweit-
sprung, Zielwerfen, Rumpfbeugen, Pendellauf, Balancieren, Sprin-
gen und Rollen. Bei diesen Übungen werden neben der Sprungkraft,
Beweglichkeit und Schnelligkeit vor allem auch koordinative Fähig-
keiten bei der Bewältigung der Übungsaufgaben gefordert.
Mit großem Kampfgeist meisterten alle die erforderlichen Aufgaben
und erhielten zum Abschluss das Sportabzeichen und eine Urkun-
de. Zur großen Freude für die Kinder sponserte der Kreis-Sportbund
Meißen eine Hüpfburg.
Ein lieber Dank geht an Frau Wigotzki vom Kreissportbund Meißen,
an die BÄKO Ost e.G. sowie an alle fleißigen Helfer, die zum Gelin-
gen des Sportfestes beitrugen.
Auch in den folgenden Ferienwochen sorgten Spiele, sportliche
Angebote und Wanderungen in die nähere Umgebung für kurze
Weile.

Kindertagesstätte Miltitz

Am 1. September starten wir nach der Sommerferienpause wieder
in das neue Kindergartenjahr und begrüßen viele neue Kinder und
ihre Familien in unserer Einrichtung.

Kindertagesstätte Taubenheim
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Aus den Kindereinrichtungen | Vereinsnachrichten

Kindertagesstätte Scharfenberg

n Ausflug zur Hundeschule Naustadt

An einem schönen Sommertag im Juli stand ein weiterer Höhe-
punkt
für die Vorschulkinder der Spatzen- und Katzengruppen vom
Kinderhaus Spatzenberg auf dem Programm.
Ziel war die Hundeschule in Naustadt. Die Wanderung dorthin
wurde begleitet vom lauten Geplapper der Kinder. Dort ange-
kommen öffnete sich ein großes Tor geräuschlos wie von Geis-
terhand.
Die Hundeführer Olli, Thomas, Christin und Cathleen empfin-
gen uns
ganz herzlich. Und lautes Hundegebell konnten wir auch schon
hören. Voller Stolz und Akribie wurde uns die Arbeit mit den
Hunden vorgestellt. Wir lernten ihre Namen kennen, welche
Rassen besonders gut geeignet sind und welche Aufgaben die
Hunde haben. Die Hunde brannten förmlich darauf, ihr Können
zu zeigen. Wir konnten fast alle Fragen der Hundeführer richtig
beantworten. Jetzt endlich konnten wir beobachten, wie
aufmerksam die Hunde auf ein Kommando hörten und erst auf
ein Zeichen des Hundeführers die entsprechende Aufgabe
blitzschnell erledigten. Wir waren begeistert von den Darbie-
tungen und der Disziplin der Hunde und konnten gar nicht
genug davon sehen. Dann wurde uns erklärt, dass auch die
Hunde eine Pause vom Lernen brauchen und das hieß, jetzt
dürfen sie spielen. In kleinen Gruppen konnten wir uns verste-
cken und die Hunde haben uns gesucht. Auch das haben die
trainierten Hunde blitzschnell geschafft. Dann lernten wir noch
einen „Hunde Opi“ kennen, der schon ganz viele Menschen
z. B. im Wald gefunden und somit gerettet hat. Beim Spielen
und Streicheln verging die Zeit noch viel schneller und schon
mussten wir den Heimweg antreten. Den kleinen Stempel auf
dem Handrücken und unsere tollen Erlebnisse konnten wir im
Kindergarten und zu Hause stolz präsentieren.
Für diese eindrucksvolle Vorführung möchten wir uns ganz
herzlich bei allen Polizistinnen und Polizisten und den tollen
Hunden bedanken!
Ramona Schaffenicht und Christine Gössel

n Veranstaltungskalender – Klipphausen

Feststehende Termine für den Veranstaltungs kalender Klipphausen

senden Sie bitte an gemeindeverwaltung@klipphausen.de. 

11.09.2021, 10.00 Uhr, FFw-Gerätehaus Klipphausen

Tag der offenen Tür

11.09.2021, 17.00 Uhr, Autoplatz Fa. Winkler in Munzig

Munz’scher Tanznacht

11.09.2021, 19.00 Uhr, Wendeplatz Röhrsdorf

Hutkonzert

12.09.2021, 16.00 Uhr, Kirche Röhrsdorf

Zeitvermählte Sommerklänge

25.09.2021, 14.00 Uhr, FFw-Gerätehaus Robschütz

Tag der offenen Tür

25.09.2021, 12.00 bis 18.00 Uhr, Schlosspark Klipphausen

Klipphausener Bauernmarkt
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n Ein Verein auf Autobahn-Inspektion

Wir alle kennen die A4 mit all ihren nervigen Nebenerscheinungen,
mit Lärm und Stau. Umso schöner war das Erlebnis für gut 30 Teil-
nehmer, die der Einladung des Heimat- und Feuerwehrvereins Burk-
hardswalde folgten. Anfang August, also wenige Wochen vor Frei-
gabe des sanierten Autobahnabschnitts, durfte das Bauwerk ganz
nah inspiziert werden.
Gut zwei Stunden dauerte der Rundgang unter sensationell fach-
kundiger Führung von Projektleiter Matthias Knorr von der Auto-
bahn GmbH, dem diese Baustelle unterstand. Er konnte den
Anwohnern berichten, warum die 1999 eröffnete Triebischtalbrücke
(425 Meter lang, 52 Meter hoch) eine Rundumerneuerung brauchte.
Schließlich pendeln hier in Hochzeiten 100 000 Fahrzeuge täglich
darüber, ein Drittel davon schwere Laster. Und mit welchen Tücken
eben auch die Bauleute immer wieder zu kämpfen haben. Tücken,
die eine Baustelle auch mal ungewollt verlängern können. Immerhin:
Durch die neuen Übergangskonstruktionen entfällt fortan das nervi-
ge Klackern beim Drüberfahren, was oft bis ins Tal zu hören war.
Der Rundgang führte über die frisch asphaltierte A4 (Fahrtrichtung
Dresden). Während der Verkehr auf der anderen Brückenseite
eingeengt rollte, durften die Teilnehmer den Ausblick ins Triebischtal
Richtung Tanneberg und Groitzsch genießen. Bevor es dann in
Höhe des Scheusalsbergs in die dunklen Katakomben, sprich ins
Innere der Autobahn ging, wo auch zahlreiche Fledermäuse leben.
Nicht nur für die Kinder war dieser Teil der Führung ein echtes Aben-
teuer. Die wenigsten hatten zuvor mal eine Autobahn oder einen
Brückenpfeiler von innen gesehen. Vereinschef Ronny Klein vom
Heimatverein: „Wir danken der Autobahngesellschaft sehr, dass sie
uns kurz vor Fertigstellung diesen einmaligen Termin ermöglicht hat.
Es war für alle ein Tag, den man so schnell nicht vergessen wird.“

Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde

Start der Tour unter der 425 Meter langen Triebischtalbrücke. Die
Teilnehmer staunten über Wucht und Größe des Bauwerks.

Ach so sieht das aus! 22 Jahre nach der Einweihung mussten die
Stahlkonstruktionen getauscht werden. Sie bilden den Übergang zur
Brücke.

Projektleiter Matthias Knorr zeigt, wo sich in dem riesigen Hohlraum
Fledermäuse eingenistet haben, die der Straßenlärm nicht stört.
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Pfarramt Röhrsdorf, Kirchberg 5, 01665 Klipphausen 
Tel: 035204/48541 · Fax: 035204/28918 
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
5. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
Sora               08.30 Uhr       Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
                                             Posaunenchor
Röhrsdorf      10.00 Uhr       Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
                                             Posaunenchor
Wochenspruch
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes
getan hat.                                                                      (Psalm 103,2)

12. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
Naustadt       10.00 Uhr       Erntedankfest und Einsegnung der 
                                             Schulanfänger mit Posaunen und 
                                             Gambenconsort
Spruch zum Erntedankfest 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise
zur rechten Zeit.                                                          (Psalm 145,15)

18. September – Sonnabend
Röhrsdorf      17.00 Uhr        Abendmahlsfeier mit den Konfirmanden

19. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
Naustadt       10.00 Uhr       Konfirmationsgottesdienst
Wochenspruch 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
                                                                       (2. Tim. 1,10 b)

26. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
Röhrsdorf      10.00 Uhr       Predigtgottesdienst, Abendmahl im 
                                             Anschluss
Wochenspruch 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. (1. Joh. 5,4)

n Veranstaltungen
Konzerte in der Kirche Röhrsdorf
Am 12. September, 16.00 Uhr mit dem Ensemble Tresonare
Die Eintrittskarten können Sie ab sofort zu den Sprechzeiten im
Pfarramt Röhrsdorf erwerben.

n Gottesdienste und Veranstaltungen im September 2021

Samstag, 04.09.
20.00 Uhr       Unkersdorfer Bluesnacht
                      mit Mac Frayman und der Dietmar & Klaus Bluesband

05.09. – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Constappel, Familienkirche
18.00 Uhr       in Hühndorf, Freiluftgottesdienst auf dem Belger-Hof

11.09. – Sonnabend vor dem 15. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr       in Constappel, Musikalische Abendandacht

12.09. – 15. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr       in Unkersdorf, Familiengottesdienst zum 
                      Schuljahresbeginn mit Vorstellung der Konfirmanden
                      und Kirchweih-Gemeindefest

19.09. – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Unkersdorf, Erntedankfest mit Jubelkonfirmation

25.09. – Sonnabend vor dem 17. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr       in Weistropp, Abendmahl der Konfirmanden

26.09. – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Constappel, Konfirmation

Bitte informieren Sie sich über evtl. Änderungen unter 
www.kirche-weistropp.de oder im Pfarramt Weistropp

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste der Ev.-Luth. 
    Kirchgemeinde Wilsdruff-Limbach

n Limbach
26.09.    09:30 Uhr    Erntedankgottesdienst

n Sachsdorf
12.09.    14:00 Uhr    Predigtgottesdienst der LKG
26.09.    14:00 Uhr    Erntedankgottesdienst

n Wilsdruff
05.09.    10:15 Uhr    Predigtgottesdienst
12.09.    09:30 Uhr     Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
19.09.    10:15 Uhr    Predigtgottesdienst zum Kirchweihfest
21.09.    10:30 Uhr    Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz
26.09.    10:00 Uhr    Familienkirche
28.09.    10:30 Uhr    Gottesdienst im Katharinenhof
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Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2021
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!     

                                                                                          Lukas 6,36

n Monatsspruch im September
Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt;
ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem wird
warm; und wer Geld verdient, der legt’s in einen löchrigen Beutel.

Haggai 1,6 
n Gottesdienste
05. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Taubenheim
14:00 Uhr       Gottesdienst in Krögis mit Einsegnung zur 

                Eheschließung

12. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Krögis mit Abendmahl und 

                Kindergottesdienst
14:30 Uhr       Gemeindefest in Burkhardswalde

19. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Taubenheim
14:30 Uhr       Gottesdienst zum Schulanfang und Gemeindefest in 

                Heynitz

26. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Jubelkonfirmation in Milititz

n Monatsspruch im Oktober
Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur
Liebe und zu guten Werken.                                        Hebr 10,24

03. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr       Erntedankgottesdienst in Milititz
10:15 Uhr       Erntedankgottesdienst in Heynitz
10:00 Uhr       Gottesdienst in Burkhardswalde
14:00 Uhr       Erntedankgottesdienst in Krögis mit Kirchenchor und

                Kindergottesdienst

10. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr       Erntedankgottesdienst in Burkhardswalde
10:00 Uhr       Erntedankgottesdienst in Taubenheim
14:00 Uhr       Erntedankgottesdienst und Kirchweih in Tanneberg

n Gottesdienste im AWO Pflegeheim Taubenheim
finden am 2. September 2021; 10.00 Uhr statt.

n Sprechzeiten:
• Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde – Birgit Schreiber-Ulbricht

Montag    08.00 bis 12.00 und 12.30 bis 17.30 Uhr, 
Mittwoch  08.00 bis 13.00 Uhr

• Friedhofsverwaltung Burkhardswalde – Sandra Barthel
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 
01683 Nossen:
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.00 Uhr 
                und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 - 6 84 67, Fax 03 52 42 - 6 68 87
E-Mail: kg.nossen@evlks.de
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Allgemeine Informationen

n Kaum Testmöglichkeiten
…Fortsetzung von Seite 1

Dieser Fahrrad-Par-
cours in Taubenheim
ist aber mehr als nur
eine neue sportliche
Freizeitstätte. Denn
dieser ist auch ein
anschaulicher Beleg
dafür, was engagierte
Bürger im Bunde mit
der Gemeindeverwal-
tung so alles bewerk-
stelligen können. Im
Spätherbst des Vor-
jahres hatten an die
sieben Eltern, überwiegend aus Taubenheim, aber auch aus Seeligstadt
die Idee, eine solche Fahrradstrecke aufzubauen. „Bislang hatten
doch unsere Kinder kaum Möglichkeiten, sich ungefährdet mit dem
Fahrrad auszuprobieren“, sagte der 52-jährige Dr. Holm Bräuer aus
Taubenheim, einer der Initiatoren. So seien die Kinder in Taubenheim
an der Feuerwehr die Treppe runtergefahren oder am Altersheim
eine Rampe hoch. Die enge, kurvenreiche Kreisstraße in Taubenheim,
meist ohne Fußwege und gefährlich durch die vielen Laster, war
auch nicht angetan, dass die Kinder ohne Gefahr ihr Hobby mit
dem Fahrrad ausleben können. Es gab Ärger. Auch in Seeligstadt,
wo ebenfalls so manche provisorische Rampe zum Üben entstand.

n Brachfläche bot sich an
Eltern der bikebegeisterten Kinder kamen zusammen, suchten nach
einer Lösung. Ein Pumptrack wäre da eine geeignete Sache, zumal
in Deutschland solche Anlagen boomen. „Zunächst schauten wir
uns im Umfeld nach einem Grundstück um, wir wollten es pachten.
Doch da hatten wir keinen Erfolg. Wir wandten uns daraufhin an die
Gemeindeverwaltung in Sachen Bike-Park“, sagte Dr. Bräuer. Im
November 2020 gab es erste Gespräche der Elterninitiative mit
Bürgermeister Mirko Knöfel. „Dieser wollte uns zur Seite stehen und
uns helfen“, so Dr. Bräuer, der als Dozent an der Philosophischen
Fakultät der TU Dresden tätig ist.
Und so war es auch. Eine Brachfläche in Taubenheim, wo früher
Lehmabbau durch eine Ziegelei betrieben wurde und im Gelände
mehrere Gruben entstanden, bot sich dafür an. Das Areal gehört der
Kommune. Die Sache kam ins Rollen. Anträge wurden gestellt.
Bauamt und Naturschutz vom Landratsamt Meißen prüften einge-
hend vor Ort das Anliegen. „Die geplante Fläche war kein Biotop mit
seltenen Pflanzen und Tieren. Wir erhielten grünes Licht für unseren
Ausbau“, informierte Dr. Bräuer. Nicht nur beim Planungsgeschehen
schaltete sich die Gemeindeverwaltung mit ein. Sie organierte es
auch, dass Erdaushub beim Bau des Regenrückhaltebeckens für
die neue Oberschule in Ullendorf, die nur wenige hunderte Meter
entfernt ist, gleich als Baumaterial für den Pumptrack verwendet
werden konnte. Mehr als 80 Lkw-Ladungen rollten so Mitte April an

drei Tagen an. 1 600 t Erde wurden an den Hängen des Areals abge-
kippt. Am Rand stehende Bäume wurden von einem Baumpfleger
der Gemeinde sachgerecht verschnitten. Allerlei Gestrüpp musste
ebenfalls entfernt werden.

n Sprunghügel modelliert
Am 10. und 11. Mai war dann der erste Großeinsatz der Eltern mit
ihren Kindern. Die Erde wurde von den Hängen im Gelände verteilt.
Dr. Bräuer: „Ein Bagger, gesponsert von der Firma SWECON
Baumaschinen GmbH aus Röhrsdorf, war uns da eine große Hilfe.“
Gesteuert wurde diese Baumaschine von dem erfahrenen Tiefbauer
Stefan Birke aus Taubenheim. Am 25./26. Juni folgte dann der zwei-
te große Arbeitseinsatz der Eltern und Kinder. Sie formten die
Sprunghügel und den Pumptrack. Auch hier kam wieder ein Bagger
von der Firma SWECON sowie ein Radlager zum Einsatz, die die
Elterninitiative gemietet hatten. „Es war schon eine Knochenarbeit,
die lehmige Erde für die einzelnen Elemente festzuklopfen“,
bemerkte Sirko Müller (40) aus Taubenheim, der in der Ginkgo
Projektentwicklung GmbH in Dresden tätig ist. Da hätten bei nicht
wenigen die Handgelenke geschmerzt.

n Bike-Experte half mit  
Professionelle Unterstützung beim Anlegen der Strecke bekam die
Elterninitiative vom Bike-Areal in Dresden. Mitglied Konrad Wauer,
ein erfahrener Biker und versiert beim Bau von neuen Pumptracks,
half dabei und steuerte selbst den Bagger. „Darüber sind wir dem
Bike-Areal sehr dankbar“, meinte Sirko Müller, der sich gemeinsam
mit anderen Eltern engagiert um Organisation und andere Dinge
kümmerte, damit das Vorhaben gut gelingt.
Seit dem Sommer wird nun dieser öffentlicher Fahrradparcours in der
Gemeinde von vielen genutzt. „Fahrradwiese Taubenheim“ heißt er
offiziell. Die Elterninitiative hat sich dafür sogar ein Logo zugelegt.

Haben maßgeblichen Anteil am Gelingen des Vorhabens: Dr. Holm
Bräuer aus Taubenheim (links) und Bürgermeister Mirko Knöfel.  

Schnelle Fahrt durch die Kurve

Das Logo für die Fahrradwiese

Sprung von der hohen RampeRasante Fahrt auf dem Parcours
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Herr Werner aus Taubenheim, ehemaliger Porzellanmaler, der auch
durch seine Landschaftsmalerei sehr bekannt ist, hat dieses gestaltet.
„Wir freuen uns, dass es bisher so gut mit unserem Vorhaben
geklappt hat. Die Kinder sind begeistert“, sagte Vater Heiko Baacke
aus Seeligstadt, der im Edelstahlwerk Freital beschäftigt ist. Und
auch der in Weinböhla geborene  Holger Herrmann, der in Tübingen
(Baden-Württemberg) wohnt und als Ingenieur für Bioverfahrens-
technik tätig ist, lobte als Biker diesen Pumptrack in Taubenheim. Im
Urlaub bei seinen Eltern in Weinböhla ließ er es sich nicht nehmen,
diesen Parcours in Taubenhein zu testen. „Große Klasse die Stre-
ckenführung, schöne Sprünge“, meinte er. Für den Niederlassungs-
leiter der Firma SWECON in Röhrsdorf, Heiko Damm, war es selbst-
verständlich, diese Elterninitiative mit zu unterstützen. „Es ist doch
für eine gute Sache. Die Kinder sind an der Luft, bewegen sich. Es
ist anerkennenswert, dass sich eine Elterninitiative so elanvoll
darum kümmert“, bemerkte er.   

n Anlage wird verschönert
Die Elterninitiative hat mit dem Areal noch einiges vor, wie Dr.
Bräuer wissen ließ. So sollen bei einem Arbeitseinsatz im zweiten
Bauabschnitt im September/Oktober zwei weitere große Sprunghügel
für fortgeschrittene Dirtbiker entstehen. Gras wird im Gelände

angesät, so dass sich
dann  die Strecken-
führung gut abhebt.
Die Anlage wird wei-
ter verschönert, auch
Bänke sollen in die-
sem Gelände, das
von Eichen umsäumt
wird, aufgestellt wer-
den. „Es soll ein
sportliches Freizeit-
zentrum werden, wo
sich Kinder vergnü-
gen und Eltern ihren
Sprösslingen dabei
zuschauen können“,

meinte Dr. Bräuer, der mit seiner Familie nicht weit vom Fahrrrad-
parcours entfernt in seinem sanierten Fachwerkhaus wohnt. In der
Perspektive sei auch mal daran gedacht, hinter einer hohen Rampe
einen Airbag zu installieren, gewissermaßen eine Art Luftkissen, die
nach hohem Sprung eine sichere Landung ermöglicht.
Auch Schäden am bestehenden Track müssen behoben werden.
Starke Regenfälle im Juni/Juli hatten Teile der oberen Fahrschichten
ausgespült, bevor sich die Strecke verfestigen konnte. „Die Fahr-
bahn werden wir deshalb noch einmal erneuern“, informierte Dr.
Bräuer.

n Zentral und gut erreichbar
Vorteilhaft ist, dass die Fahrradwiese Taubenheim, die unmittelbar
an der Meißner 8 angrenzt, zentral liegt und auch gut auf Fahrradwe-
gen erreichbar ist, so von Röhrsdorf oder Sora nach Taubenheim
zum Beispiel. Das erhöht die Sicherheit für die großen und kleinen
Fahrradfahrer. Es gibt auch schon erste Überlegungen, wie Dr. Bräu-
er noch sagte, in der Perspektive vielleicht auch mal extra Trainings-
stunden für Anfänger und Fortgeschrittene auf dem Pumptrack
abzuhalten, wobei das Bike-Areal Dresden da eventuell einbezogen
werden kann. Jedenfalls zeigt auch schon die neue Evangelische
Oberschule Klipphausen in der Nachbarschaft in Ullendorf Interesse
daran, dass Schüler hier Spaß auf dem Parcours haben und ihre
Fitness unter Beweis stellen können.

n Es kommt noch ein Spielplatz
Bei dieser Fahrradwiese in Taubenheim soll es nicht bleiben. Die
Gemeinde will hier noch unweit davon einen öffentlichen Spielplatz
vor allem für kleinere Kinder schaffen. Die Fördermittelanträge sind
dafür gestellt. In der Perspektive könnten so in diesem Gebiet

Am Start. Gleich geht’s los.

Weitere Elemente werden auf der Strecke
gestaltet. Kinder packen tüchtig mit zu.

attraktive Möglichkeiten für Sport und Spiel für Kinder und Jugend-
liche entstehen.
Die Pflege und Betreuung des Fahrradparcours will die Elterninitiati-
ve übernehmen. Die Gemeinde wird Material und anderes zur Verfü-
gung stellen. „Wir möchten, dass diese Freizeitanlage lange in
gutem Zustand erhalten bleibt“, sagten Dr. Bräuer und Sirko Müller.
Die Eltern sind sich einig, keinen extra Verein für die Fahrradwiese zu
gründen. „Wir bringen uns auch so gemeinschaftlich ein“, ist ihre
Ansicht. Ein Verein würde bürokratischen Mehraufwand bedeuten,
wie Satzung, Beiträge, Kassenwart und andere Dinge. Sirko Müller
im Namen der Eltern: „Wir haben Familie, da ist die Arbeit, der Haus-
halt, die Kinder – jeder von uns muss sehen, dass er das alles gut
unter einen Hut bekommt. Die Fahrradwiese betreuen wir gern, weil
das im Interesse der Kinder und Eltern ist. Aber wir möchten das
Ganze nicht in der Organisationsform eines Vereins bewerkstelligen.
Einfach als Elterninitiative losmachen, das  geht doch auch.“

n Dankeschön an die Partner
Die engagierten Eltern sagen vor allem dem Bürgermeister und der
Gemeindeverwaltung ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige
Hilfe bei der Verwirklichung ihres Vorhabens. „Das ging alles schnell,
wir kamen gemeinsam zielgerichtet voran“, so Dr. Bräuer. Dank
möchte die Elterninitiative auch dem Ortschaftsrat Taubenheim
sowie den Unternehmen SWECON Baumaschinen GmbH aus
Röhrsdorf und mt-industrieservice aus Taubenheim für die Unter-
stützung sagen. Und sie freut sich auch, dass die Mehrheit der
Bürger aus Taubenheim und angrenzenden Orten diesem Projekt
aufgeschlossen gegenüberstand. Den wenigen Einwohnern, die da
Skepsis hatten, weil sie vielleicht Lärmbelästigung oder Umwelt-
Nachteile befürchteten, bittet sie um Nachsicht. „Wir haben das
Ganze doch für unsere und für alle anderen Kinder in der Gemeinde
gemacht“, so die Elterninitiative.
Für Bürgermeister Mirko Knöfel ist das Vorgehen der Taubenheimer
Elterninitiative ein nachahmenswertes Beispiel, was erreicht werden
kann, wenn Bürger sich für eine gute Sache einbringen und beharr-
lich dran bleiben. „Das verdient Anerkennung. Wir haben das
Projekt gern unterstützt. Diese Eltern haben das Vorhaben doch
nicht nur für ihre eigenen Kinder, sondern auch für alle anderen in
der Gemeinde angeschoben und verwirklicht. Die Kinder freuen sich
sehr darüber, und die Gemeinde hat nun eine weitere öffentliche
Freizeitstätte, die sich im bundesweiten Trend an solchen Erlebnis-
Sportstätten für Kinder und Jugendliche einordnet. Wir möchten uns
bei den Eltern bedanken“, sagte Bürgermeister Mirko Knöfel.   

Text Dieter Hanke, Fotos Dr. Bräuer (2), Dieter Hanke  
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n 1. Treff der Arbeitsgruppe Naherholung des Fördervereins für Heimat und Kultur 
in der Lommatzscher Pflege e.V.

„Entdecke, wo Du lebst“ – dazu ruft der
Förderverein bereits seit 2019 auf. Um die
Entwicklung der Region zu unterstützen,
erstellte der Förderverein gemeinsam mit
interessierten Bürgern der Lommatzscher
Pflege ein Naherholungskonzept. 
Erste Meilensteine aus dem Konzept sind
bereits umgesetzt. So entstand unter an-
derem eine informative Homepage. Die So-
cial-Media-Kanäle Facebook, Instagramm
und DorfFunk werden aktiv genutzt. Unser
Maskottchen GERSTIN erblickte das Licht
der Welt und ist bereits fleißig in Aktion,
sei es bei der GERSTIN-Entdeckertour oder
auf GERSTINs-Sonntagsausflug. Die nächsten Schritte werden nun
innerhalb einer Arbeitsgruppe Naherholung abgestimmt. 18 Mitglieder
des Vereins bekundeten in einem Aufruf von Anett Scheffler aus
dem Büro für Regionalentwicklung ihr Interesse zur Mitarbeit. Am
22.07.2021 fand das erste Treffen in Lommatzsch statt. Anett
Scheffler informierte zunächst über aktuelle Marketingaktivitäten
und über interessante Gespräche mit Akteuren der Region. Unter
anderem stellte sie das Projekt „Auf Spurensuche in 7500 Jahren
Lommatzscher Pflege“ sowie die Idee zu einer „Woche der Heimat“
für 2022 vor. Die Teilnehmer diskutierten die Vorschläge für die zu-
künftige Arbeit angeregt. Von allen wurde befürwortet, bereits be-
stehende Angebote in der Region zu verknüpfen, weiter auszubauen
und zu bewerben. Sowohl die Organisation der „Woche der Heimat“
als auch das Projekt der Spurensuche werden aktiv durch die AG

Naherholung unterstützt. Ein wichtiges The-
ma für die AG Naherholung wird in den
kommenden Monaten die Unterstützung
bei der Erstellung der neuen LEADER-Stra-
tegie für die nächste Förderperiode ab
2023 speziell in den Bereichen Naherholung
und Umwelt sein. Bereits im Januar 2022
muss diese zur ersten Bewertung eingereicht
werden.  Mit kleinen Leckereien aus der
Region wie dem Lommatzscher Pflasterstein
der Landbäckerei Krell, „Lummscher“ Bröt-
chen der Bäckerei Arnold, den Partyknacker
der Fleischerei Münch, frischem Obst und
Gemüse aus der Biokiste vom Auenhof in

Ostrau/Niederlützschera, Milchprodukten vom Pfarrgut Taubenheim
und Hofgut Pulsitz oder gesunden Naschereien aus der Fichtenmühle
Garsebach konnten alle schmecken, wie genussreich die Lommatz-
scher Pflege ist. Während einer kurzen Führung durch den Schau-
bergkeller zeigte Frau Dr. Maaß den Teilnehmer*innen das unterirdische
Lommatzsch, welches die meisten noch nicht kannten und über-
raschte. Auch dies ist ein Ziel der Arbeitsgruppe, den Teilnehmern
zu zeigen, wie facettenreich unsere Region ist und diese Erlebnisse
Freunde, Verwandten und Bekannten zu empfehlen. Die Arbeitsgruppe
wird sich deshalb zukünftig abwechselnd in den Kommunen des
LEADER-Gebietes Lommatzscher Pflege treffen. 

Anett Scheffler
Büro für Regionalentwicklung LEADER-Gebiet Lommatzscher Pflege

n Archäologisch-heimatkundliche Fahrradtour durch die Lommatzscher Pflege 2021
Die Archäologische Gesellschaft in Sachsen e.V. (AGiS) lud auch 2021
wieder zur geführten Radtour durch die Lommatzscher Pflege ein. Im
Vergleich zum Vorjahr konnte die Tour wieder in größerer Runde statt-
finden. Die Fahrradtour ist eine etablierte Kooperationsveranstaltung
zwischen der AGiS, dem Landesamt für Archäologie Sachsen, dem
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. und dem Förderverein
für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V.
Am Samstag, dem 26. Juni 2021, fand sich eine Gruppe von ca. 50
begeisterten Radfahrern zur archäologisch-heimatkundlichen Fahr-
radtour in Riesa ein. Die diesjährige Tour war als Rundtour über ca.
30 km konzipiert. Riesa, durch sein Kloster historisch als Tor zur
Lommatzscher Pflege verbürgt, diente als Ausgangspunkt für eine
Tour, die auch in das benachbarte LEADER-Gebiet der Lommatz-
scher Pflege, das Sächsische Zweistromland-Ostelbien, führte. Hier
wurden die Stadt Strehla, sowie die Strehlaer Ortsteile Forberge,
Oppitzsch, Paußnitz und Großrügeln angefahren. Die Tour umfasste
9 Stationen. Inhaltlich führte die Radtour dieses Jahr entlang frühmit-
telalterlicher Befestigungen, polykultureller Gräberfelder sowie zu
einer linienbandkeramischen Pioniersiedlung. An den jeweiligen
Stationen gab es wie immer fachkundige Informationen von Herrn Dr.
Michael Strobel und Herrn Dr. Thomas Westphalen zu den archäolo-
gischen und heimatkundlichen Besonderheiten vor Ort, wie z.B. zum
Fund des mittelalterlichen Inschriftenrings von Paußnitz. Dieser wird
heutzutage nicht in Sachsen, sondern im Landesmuseum für Vorge-
schichte Halle (Sachsen-Anhalt) ausgestellt, wo beispielsweise auch
die Himmelsscheibe von Nebra zu sehen ist. Da Paußnitz zum Zeit-
punkt seiner Entdeckung in der Zuständigkeit des Provinzialmuse-
ums Halle lag und erst durch eine Verwaltungsreform zu DDR-Zeit in
den Dresdner Zuständigkeitsbereich wechselte ist dieser Umstand
zu erklären. In Halle gehört die Replik des Paußnitzer Siegelrings zu
den meistverkauften Objekten des Museumsshops.

Zu den 9 archäologi-
schen Stationen kamen
4 Stationen mit Gast-
vorträgen, u.a. am so-
genannten „Link up
Point“ an der Fährstelle
Strehla, dem Ort, wo
sowjetische und ame-
rikanische Soldaten im
Zweiten Weltkrieg auf-
einandertrafen oder auf
Schloss Strehla zum
Trinkstübchen im Süd-
westturm, welches im
16. Jahrhundert anläss-
lich einer Hochzeit der
Familie von Schleinitz eingerichtet wurde.
Der Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege
e.V. beteiligte sich mit Informationen zur LEADER-Region Lom-
matzscher Pflege und der LEADER-Förderung in der Übergangsphase
2021-2022. 
Diese schöne Ausflugsreihe leistet einen wichtigen Beitrag zum
Kennenlernen der regionalen Identität der Lommatzscher Pflege.
Dank der hohen Anschaulichkeit, mit welcher Dr. Strobel und Dr.
Westphalen die Geschichte unserer Region vermitteln und mit der
abwechslungsreichen Einladung von Gastreferenten, erfreut sich die
archäologisch-heimatkundliche Fahrradtour zu Recht einer großen
Beliebtheit und bleibt der Region hoffentlich noch viele Jahre lang
erhalten. Vielfältig genug ist die Lommatzscher Pflege in jedem Fall.

Ihr Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V.
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n Fotowettbewerb 2021 startet!
    „WIR – gemeinsam unterwegs!“

An alle Freunde der Fotografie,

es ist wieder soweit! Der Fotowettbewerb der Lommatzscher Pflege
startet! 2021 findet dieser Wettbewerb des Fördervereins für Heimat
und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V. zum zehnten Mal statt.

"WIR - gemeinsam unterwegs!" ist das Motto des diesjährigen
Wettbewerbs.

Ziel des Wettbewerbs ist es, die Region in ihrer ganzen Vielfalt aus
der Perspektive „gemeinsam unterwegs“, wie beispielsweise per
Fahrrad, wandernd oder reitend, optisch festzuhalten. Dies soll aus
Ihrem Blickwinkel, dem Blickwinkel der Bewohner*innen und Gäste
der Lommatzscher Pflege, erfolgen. Ihrer Kreativität sind dabei
keine Grenzen gesetzt.

Alle eingereichten Fotos werden einer Jury vorgelegt, welche die
besten Fotos bestimmt. Die eingereichten Fotos werden im Internet
auf der Seite der Lommatzscher Pflege veröffentlicht.
• Die 3 besten Fotografien erhalten einen Gewinn. 
• Zusätzlich gibt es einen Jugendpreis! 
• Neben der Digitalkamera sind auch Fotos vom Smartphone

zugelassen!
• Die Fotos können gleich über unsere Seite hochgeladen werden!

Bitte senden Sie Ihre digitalen Fotos gleich über das Fotowettbe-
werb-Formular unter www.lommatzscher-pflege.de bis zum 
1. November 2021.

n Esskastanien-Sämlinge aus Miltitz

Der Esskastanienhain in Miltitz ist nicht nur ein Flächennaturdenk-
mal sondern auch ein anerkannter Bestand zur Gewinnung von
Forstvermehrungsgut. Das bedeutet, dass die Esskastanien von
diesen Bäumen zur Anzucht von Sämlingen in Baumschulen genutzt
werden dürfen. In den vergangenen Jahren wurden im Esskasta-
nienhain Miltitz regelmäßig Esskastanien zur Saatgutgewinnung
gesammelt und daraus in Baumschulen bei Pirna und in Großthie-
mig Sämlinge angezogen. In diesem Jahr stehen der Gemeinde
Klipphausen wieder 100 Esskastaniensämlinge zur Verfügung. Bis
aus diesen kleinen Sämlingen richtige Bäume geworden sind, die
auch Früchte tragen, wird wohl eine Weile vergehen. Aber bei guter
Pflege sind die Chancen groß!
Wer Interesse hat, auf seinem Grundstück ein solches kleines,
gebietseinheimisches Esskastanien-Bäumchen zu pflanzen und zu
pflegen, kann sich gern bei der Gemeinde Klipphausen, Frau Roick,
Tel.-Nr. 035204 21752, E-Mail: eva.roick@klipphausen.de, melden.

Jagdgenossenschaft Röhrsdorf

n Einladung zur Jagdversammlung

Am: 01.10.2021, Zeit : 19.00 Uhr
Im: „Deutschen Haus“ Röhrsdorf

n Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Finanz- und Rechnungsprüfungsbericht
3. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers
4. Jagdessen
5. Bericht des Jagdvorstandes Holm Dannenberg
6. Anfragen der Verpächter
7. Sonstiges

Wir bitten Sie oder einen Vertreter Ihrer Familie um Teilnahme.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der zum Zeitpunkt gelten-
den Corona-Schutzmaßnamen statt.

Rückmeldung der Teilnahme bitte bis spätestens 15.09.2021
unter Tel.: 01784923738.

Mit freundlichen Grüßen
Detlef Klatt im Auftrag des Jagdvorstands

Röhrsdorf, den 01.09.2021

Tag des Denkmals 
Sonntag 12. September von 11:00 bis 17:00 Uhr

Der Heimatverein Rothschönberg e.V. lädt ein:

– Führungen im Schloss Rothschönberg / im Schloss ist ein klei-
ner Imbiss möglich

– Hauptmundloch Rothschönberger Stolln geöffnet
– Ausstellung im Schloss (Schule, Heimat, Mineralien) sonntags

14 bis 17 Uhr noch bis zum 3.10. geöffnet

(Veranstaltungen unter Vorbehalt gemäß 
Coronaschutzbestimmungen)
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n Heimatkunde auf wissenschaftlicher Basis – Das Landschaftsprojekt am Gymnasium Nossen

Wir sind raus! Das hing als Transparent groß
über dem Geländer unserer Sporthalle, als
am Freitag dem 23.08.2021 unser Projekt zu
den Kulturlandschaften im Landkreis
Meißen seinen Abschluss fand. 
An diesem Tag hieß das nicht nur, dass es
der letzte Schultag war und alle Schüler
endlich raus aus der Schule und rein in die
Ferien durften, sondern es war auch das
Motto des Projekts, an dem alle Schüler
unserer 9. Klassen in der letzten Schulwo-
che teilnahmen. Das anspruchsvolle Ziel
war, die Landschaft im Landkreis Meißen
mit vielen ihrer Facetten neu zu entdecken
und diese Entdeckungen auf unterschied-
lichste Weise zu dokumentieren. Dazu hatte
eine Projektgruppe der TU Dresden unter
Leitung des Landschaftsarchitekten Maxim
von Gagern gemeinsam mit dem Landrats-
amt Meißen umfangreiche Vorbereitungen
getroffen. 
Zum Auftakt des Projektes konnten sich alle
Schüler in eine der möglichen acht Projekt-
gruppen eintragen. So ganz genau wusste
keiner, was ihn erwartete. die Palette der
möglichen Aktivitäten reichte von dem Bau
eines Landschaftsmodells über die Erfor-
schung der Energiegewinnung bis hin zur
Dokumentation des ganzen Projektes in
Video- und Audio-Clips.
Nach einem kurzen Gewusel in der Sport-
halle hatten dann alle eine Gruppe gefun-
den. Am Auftakt-Tag machte man sich mit
den Aufgabenstellungen vertraut. Dazu
hatte die Vorbereitungsgruppe ein Arbeits-
heft für jedes Mitglied erstellt. Allein der
Vorbereitungsaufwand dafür ist bemerkens-
wert. 
Jeder Schüler, jede Schülerin sollte weitge-
hend selbstständig mit diesem Logbuch
das Projekt bestreiten. Die Lehrer waren
eigentlich nur dafür da, anzuleiten, zu
kontrollieren und zu motivieren. 
Die Projektgruppen hießen: Landschaft in
Sicht, Vielfalt & Landschaft, Wasser & Land-
schaft, Von Dorf zu Dorf, Stimmen der Land-
schaft, Landscape Vlogger und Klangland-
schaften.
Die beiden ersten Projekttage, Montag und
Dienstag, waren für Exkursionen vorgese-

hen. Die Schüler schwärmten zu Fuß, mit
dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln in die Gegend aus.
So erkundeten die Schüler der Gruppe
Landschaft in Sicht neue Perspektiven auf
die allen eigentlich vom täglichen Schulweg
vertrauten Landschaften. Die Gruppe
Wasser und Landschaft interessierte sich
beispielsweise für die Energiegewinnung an
Mulde und Triebisch. Die Gruppe von Dorf
zu Dorf erkundete historische oder auch
neue Gebäude in den Dörfern, machte dazu
Fotos und Aufzeichnungen oder unterhielt
sich mit Einwohnern. Einige Schüler lernten
auch, wie praktische Landschaftspflege
aussehen kann. Sie pflegten Alleen unter
fachkundiger Anleitung eines Garten und
Landschaftsbauers. 
Fast alle Gruppen wurden von Video-Teams
und Audio-Teams begleitet. Außerdem
waren Interviewer mit unterwegs, die dann
gezielt auf die Menschen der Region zu
gingen und sich mit ihnen über ihre Erfah-
rungen und ihr Leben auf dem Dorf unter-
hielten. So interviewte eine Gruppe
beispielsweise eine Zimmerin in Rothschön-
berg, die ein altes Fachwerkhaus eigenhän-
dig renoviert hatte. Auf dem Ökohof in
Mahlitzsch bekam man einen Eindruck von
den Herausforderungen und Erfahrungen,
die eine ökologische Landwirtschaft in
einem renovierungsbedürftigen Bauernhof
mit sich bringt.
Zusätzlich konnte man bei Bedarf einen
Drohnenpiloten anfordern, der Luftaufnah-
men für die entsprechenden Projekte bereit
stellte.
Ein Teil unserer Schüler war sicher das erste
Mal so konzentriert und aufmerksam in der
Landschaft  zwischen Nossen, Miltitz und
Lommatzsch unterwegs. Spätestens am
Nachmittag merkten dann die Fußgänger
und Radfahrer auch, dass es eine Hügel-
landschaft ist. Das ständige Auf und Ab
zehrte doch bei einigen ganz schön an der
Kondition. Zum Glück hatte das Landrats-
amt dafür gesorgt, dass alle Gruppen
problemlos die öffentlichen Verkehrsmittel
nutzen konnten.
Mit Hilfe der Logbücher gelang es den

Projektgruppen mehr oder weniger gut, die
Zielstellungen ihrer Gruppe zu erreichen.
Wichtig war es, Material zu sammeln für die
jetzt folgenden zwei Produktionstage.
An diesen Produktionstagen, Mittwoch und
Donnerstag, gestalteten die Gruppen dann
ihre eigentlichen Projektergebnisse. Mit
Computer, Akkuschrauber und Stichsäge,
mit Kleber, Farbe und Schere entstanden so
3-D Modelle der Landschaft, ein Mobile mit
Aussagen von Bewohnern, ein Schilder-
wald, Landschaftsprofile sowie Videos und
Audio-Walks. Die Ideenvielfalt der Projekt-
gruppen war beeindruckend. Durch techni-
sche Probleme ließ man sich nicht so leicht
aus der Ruhe bringen, dafür gab es meist
eine Lösung. Kreatives Chaos kennzeichne-
te die Atmosphäre im Schulhaus. 
Am Donnerstag Nachmittag war alles fertig,
die Projekte wurden zu einer Ausstellung in
der Sporthalle zusammengestellt. 
Am Freitag konnten dann die Mitschüler,
Eltern, Lehrer, Vertreter des Landratsamtes
und andere Interessierte die Ergebnisse der
Projekttage bewundern.
Vielen Dank an die Schülerinnen und Schü-
ler, die Organisatoren, das Landratsamt, an
die Lehrer/-innen und alle Unterstützer „auf
dem Dorf“. 

Ein solch umfangreiches Projekt, dass alle
Schüler/-innen einer Klassenstufe einbin-
det, ist sicher auch immer ein Wagnis. Ich
glaube aber, dass ein Großteil der Schüler
neben den Informationen zum Projekt auch
Erfahrungen gesammelt hat, die möglicher-
weise den Blick auf die Landschaft, in der
wir leben, ihre Schönheiten und versteckten
Schätze, ihre Problemzonen und Herausfor-
derungen, weiten können.

Das Motto „Wir sind raus!“ könnte also auch
heißen: Geh mal raus und schau dich um! –
und das ist Heimatkunde im besten Sinn.

Johannes Piontek
Gymnasium Nossen
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen und Umgebung

Renate Walter   
Telefon: 035244/41826

wie im Amtsblatt August angekündigt, informieren wir in diesem
Amtsblatt über die Zustiege und Abfahrtszeiten für unsere Fahrt auf
die BUGA nach Erfurt. Wir freuen uns, dass sich aus unserer
Gemeinde über 100 Personen angemeldet haben und wir mit 
3 Bussen fahren können. In jedem Bus sind noch einige Plätze frei.
Falls noch Interesse an einer Teilnahme besteht dann melden Sie
sich bitte bei Ihrem zuständigen Mitarbeiter oder direkt bei Frau
Walter. Wegen der immer noch anhaltenden Corona- Situation bitten
wir Sie, Ihren Mundschutz dabei zu haben .Ob der dann auch getra-
gen weden muss wird entsprechend der Situation entschieden .

n Bus 1 am 07.09.2021,
verantwortl. Busbegleiterin Frau Evelin Sommer

7.15 Uhr         Polenz , Wendeplatz
7.25 Uhr         Arztpraxis Scharfenberg, Zubringer Teilnehmer
                      aus Burkhardswalde und Groitzsch
7.35 Uhr         Röhrsdorf
7.45 Uhr         Kleinschönberg
7.50 Uhr         Hühndorf
7.55 Uhr         Weißtropp

n Bus 2 am 08.09.2021, 
verantwortl. Busbegleiterin Frau Andrea Krusche

7.15 Uhr         Bockwen, Kita
7.20 Uhr         Reichenbach Abzw. Batzdorf
7.30 Uhr         Arztpraxis u. Grubenteich Scharfenberg
7.35 Uhr         Naustadt
7.40 Uhr         Ullendorf, beide Haltestellen
7.50 Uhr         Klipphause, Bergstr.

n Bus 3 am 09.09.2021, 
verantwortl. Busbegleiter Frau Renate Walter

7.00 Uhr         Garsebach
7.10 Uhr         Miltitz Bahnh. einschl. Piskowitzer Teilnehmer
7.15 Uhr         Obermiltitz
7.20 Uhr         Munzig Pappenfabr.
7.30 Uhr         Seeligstadt, Unterdorf
7.35 Uhr         Taubenheim, Brücke, Gasthof,  Kita
7.45 Uhr         Scharfenberg, Arztpraxis
7.55 Uhr         Lampersdorf, Wendeplatz
8.00 Uhr         Sora        

Wir wünschen einen angenehmen Aufenthalt bei hoffentlich
schönem Wetter!

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Niederfährer Str. 57 | 01662 Meißen

Telefon 03521 458551 oder 0176 56901176
mail@lebenswertes-zuhause.de
www.lebenswertes-zuhause.de

n Barrierefrei in den eigenen vier Wänden

Eine kurze Übersicht über aktuelle Fördermöglichkeiten:

Pflegekasse
Hat eine im Haushalt lebende Person einen Pflegegrad, kann bei der
Pflegekasse ein Umbauzuschuss bis 4.000,- EUR beantragt
werden.

Freistaat Sachsen
Der Freistaat Sachsen unterstützt Menschen mit einer Mobilitätsein-
schränkung. Hierbei ist es unabhängig, ob ein Pflegegrad vorliegt
oder nicht. Es können Zuschüsse bis 10.000.-EUR und bei Nach-
weis über die Notwendigkeit eines Rollstuhles bis 25.000.- EUR
beantragt werden.

Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat
Der Bund bezuschusst Maßnahmen zur Barrierereduzierung mit
10% der Investitionskosten, bis max. 6.250.- EUR. Nicht kombinier-
bar mit dem Zuschuss der Pflegekasse. (Die Fördermittel sind zur
Zeit aufgebraucht)

Die Förderungen sind teilweise untereinander kombinierbar.

Alle genannten Förderungen müssen NICHT zurückgezahlt werden.
Es handelt sich um nicht rückzahlbare Zuschüsse.

Die Mitglieder des Vereins bera-
ten zu barrierefreiem und alters-
gerechtem Wohnen. Wir unter-
stützen Sie bei der Beantragung
der Mittel und bei der Durchfüh-
rung der Umbauten.
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Landgestalten e.V. – Öffentliches Atelier
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 6149531
www.landgestalten.online

n   Wichtiger Hinweis:
Wir öffnen unser Öffentliches Atelier erst wieder, wenn die
Kontaktbeschränkungen aufgehoben werden. Aktuelle Infor-
mationen hierzu auf unserer Internetseite
www.landgestalten.online und bei den Kursleitern.

n Mo. 06. + 20.09.2021 – Handarbeitscafé, 15:30 bis 18:00 Uhr
Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt, gehäkelt
und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbringen, ein neues
beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen fertig gestellt wird.
Oder sich einfach nur austauschen und Ideen sammeln. Geeignet für:
Jeden der Spaß an Handarbeit hat

n 3. Markt der Möglichkeiten – in Raußlitz
Sa. 18.09.2021, 14:00 bis 22:00 Uhr

Kunsthandwerk, Kultur und Musik für Groß und Klein und alle dazwi-
schen - beim dritten MARKT DER MÖGLICHKEITEN vor dem Rittergut
im Raußlitzer Ortskern. Beinahe schon traditionell lassen wir den dies-
jährigen Mitmach-Markt wieder vor dem Rittergut statt finden. Mit aller-
lei selbstgemachten und regionalen Getränken und Speisen, lädt der
Landgestalten e.V. herzlich zum verweilen ein. Für erweiterte Mitmach-
angebote sowie musikalische Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt. Lasst
uns kreativ sein, Ideen entstehen und begonnenes weiterentwickeln. Wir
freuen uns auf euch

n Dorfbibliothek – immer montags 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Unsere "Bücherwürmer" haben über 350 Bücher für Erwachsene
(Romane und Sachbücher) sowie über 100 Kinderbücher und Spiele für
Groß und Klein zusammengetragen. Je nach Corona-Bestimmungen ist
die Ausleihe im Öffentlichen Atelier oder über eine Bücher- Ausgabe
durch das Fenster vom Atelier möglich.
Fragen und Kontakt unter: bibo@landgestalten.online

n Projekt - InneHaltestellen – zu Gast auf dem Markt der Möglichkeiten
Ein Buswartehäuschen. Wir kommen an, halten inne und warten. Fragen
tauchen auf: Was mache ich hier? Wie könnte dieser Raum angenehmer
oder einfach anders sein? Was könnte ich hier tun? Was braucht es hier,
um den Ort attraktiv zu gestalten? Wir nennen die Buswartehäuschen
jetzt „InneHalteStellen“. In den kommenden Jahren wollen wir die
Möglichkeiten dieser, vor vielen Jahren gemeinschaftlich geschaffenen,
Schutzhäuschen neu betrachten. Wir wollen Neues ausprobieren und
ungewöhnliche Aktionen wagen. Die Künstler*innen Hoernemann&
Walbrodt haben auf dem vergangenen „Markt der Möglichkeiten“
begonnen, Bürger*innen zu fragen, was sie in den Buswartehäuschen
erleben oder anbieten möchten. Daraus sind schon viele Bilder entstan-
den, die Hoernemann&Walbrodt in einminütigen Videos weiterverarbei-
ten, andeuten und entwickeln. Für die Zukunft planen wir, vor Allem
wenn wir uns wieder uneingeschränkt begegnen können, regelmäßige
Aktionen und Impulse zu dem Thema „InneHalten“. Alle sind herzlich
eingeladen, weitere Ideen an uns zu schicken. Oder ihr macht Fotos und
kurze Videos davon. InneHalteStellen ist ein Projekt der Künstler*innen
Hoernemann&Walbrodt in Zusammenarbeit mit Landgestalten e.V. und
wird unterstützt von „Land und Kultur gestalten“ und dem Bundesver-
band Freie Darstellende Künste. Kontakt: Daniel Hoernemann unter Tel.:
0160 6374909 E-Mail: www.landgestalten.online
Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise im Internet unter: www.landge-
stalten.online. Und so erreichen Sie uns: team@landgestalten.online,
Tel.: +49 172 6149531
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Am letzten Sonntag im Juli
2021 war es endlich wieder
so weit. Da uns nach über
einem Jahr Corona beding-
ter Zwangspause doch
etwas die traditionellen
Bergparaden - insbesonde-
re zur Weihnachtszeit -
fehlten, war es umso schö-
ner, dass sich die Mitglie-
der des Scharfenberger
Bergbauvereins e.V. am
Bergaufzug zum Bergstadt-
sommer in Freiberg beteili-
gen konnten. Neben der
Freude über die Zusam-
menkunft von Bergbauver-
einen aus dem Erzgebirge
gab es für die Scharfenber-

ger eine Premiere – ein erster Auftritt der Mitglieder unter eigener
Vereinsnennung. Aufgrund der überschaubaren Mitgliederzahl
schloss sich der Scharfenberger Verein in den letzten Jahren bei
Aufzügen und Paraden meist den Bergbaufreunden des Aurora
Erbstolln Dorfhain an. An dieser Stelle sei den Dorfhainern ein herz-
liches Dankeschön für die gute Aufnahme und Zusammenarbeit
ausgesprochen. Nichtsdestotrotz ist es für den Historischen Schar-
fenberger Silberbergbau e.V. umso schöner unter eigenem Vereins-
schild aufzuwarten. Die erste Chance dazu bot sich nun zum Berg-
stadtsommer, wo neben Bergbauvereinen wie Freiberg, Freital und
Seiffen auch die Scharfenberger am Bergaufzug und dem anschlie-
ßenden Berggottesdienst teilnahmen. Damit das Scharfenberger
Bergbaurevier in Zukunft standesgemäß repräsentiert werden kann,
arbeitet der Verein schon lange an der Erstellung einer reviereigenen
Fahne. Insbesondere im Hinblick auf das 800-jährige Jubiläum zur
urkundlichen Ersterwähnung im nächsten Jahr, welches einen schö-
nen Anlass bietet, die Scharfenberger Fahne hoffentlich vorstellen
zu können. Der Plan steht somit seit einer Weile, aber natürlich

braucht die Finanzierung seine Zeit und erfordert Hilfe. Daher freut
sich der Verein sehr über eure Spenden und hofft darauf mit eurer
Unterstützung den Erwerb einer reviereigenen Fahne umsetzen zu
können.

IBAN: DE60850200860003826619
BIC: HYVEDEMM496
UNICREDIT BANK AG (HYPOVEREINSBANK)

Einen Einblick in unser Revier geben wir an jedem 3. Wochenende
im Monat, wo die Möglichkeit besteht, an einer Befahrung des
König-David-Erbstollns teilzunehmen. 
Diese können auch gern für Firmenveranstaltungen gebucht
werden. Wir freuen uns auf Euch!

Glück auf!
Historischer Scharfenberger Silberbergbau e. V.

https://www.facebook.com/ScharfenbergerSilberbergbauverein/
http://scharfenberger-silberbergbau.de

n Premiere für unseren Historischen Scharfenberger Silberbergbau Verein 
    beim Bergaufzug zum Bergstadtsommer in Freiberg

n Programm zu den Interkulturellen Wochen 2021 –
12. September bis 3. Oktober 2021 im Landkreis Meißen – #offengeht

Im Rahmen der Interkulturellen Wochen (IKW) finden vom 
12. September bis 3. Oktober 2021 insgesamt 26 Veranstaltungen
im Landkreis Meißen statt. Unter dem Motto #offengeht laden die
Schirmherren Superintendent Andreas Beuchel und Landrat Ralf
Hänsel zu mehr Begegnung und Austausch miteinander ein. Dazu
gehört auch der politische Dialog, gerade im Hinblick auf die
Bundestagswahl Ende September. „Es geht um demokratische
Grundwerte und eine offene, solidarische Gesellschaft“, so Landrat
Ralf Hänsel. Herz des vielfältigen Programms ist die Keynote-
Veranstaltung mit Gerald Knaus und Joachim Klose am Sams-
tag, den 25. September 2021 um 19 Uhr in der Frauenkirche
Meißen. Im Fokus: 70 Jahre Genfer Flüchtlingskonvention, die
Werte in unserer Gesellschaft und die Frage, was wir als
Bürger*innen dafür tun können. Organisiert wurden zahlreiche fami-
lienfreundliche Angebote, u.a. eine Führung sowie Märchenlesung
in der Albrechtsburg Meissen, das kunterbunte Fest der Vielfalt oder
der Kinofilm „Zu weit weg“. Dem Jubiläum 1700 Jahre jüdische
Kultur in Deutschland widmet sich die Ausstellung „Meine! Deine!
Unsere Geschichte“ in der Marienkirche Großenhain. In Meißen
präsentieren junge Frauen Zeichnungen ihrer Stadt (Urban Sket-
ching). Informativen Charakter tragen v.a. Film- und Gesprächs-

abende, bei denen zum Beispiel Otherness und Diversity im
Zentrum stehen. Eine Podiumsdiskussion fragt nach den Chancen
des Ehrenamtes im Landkreis Meißen. Ein Online- Vortrag der Refu-
gee Law Cinic informiert zum Asyl- und Aufenthaltsrecht.
Besucher*innen dürfen sich weiterhin auf musikalische, literarische
und sportliche Schmankerl freuen. An dieser Stelle sei auf das ganz-
tägige Sportfestival am 17. September 2021 hingewiesen, in dessen
Rahmen auch der 2. Firmenstaffellauf #FSL stattfinden wird –
Laufen für den guten Zweck. Alle Veranstaltungen finden Sie in der
dazugehörigen Broschüre sowie auf den Homepages von Diakonie
Meißen (www.diakonie-meissen.de/aktuell), Landkreis Meißen
(www.kreis-meissen.org) und auf www.interkulturellewoche.de
Der Eintritt ist frei. Änderungen im Programm vorbehalten. Nähere
Information zu aktuellem Stand und vorliegende Hygienekonzepte
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltenden. Die IKW findet bundes-
weit statt. Dabei werden in mehr als 550 Städten und Gemeinden
rund 5000 Veranstaltungen durchgeführt. Ziel ist es, den sozialen
Zusammenhalt durch ein Mehr an Beteiligung zu stärken und wichti-
ge gesellschaftliche Fragen in den öffentlichen Fokus zu rücken.
Kontakt: Felix Kim, Diakonisches Werk Meißen gGmbH, felix.kim@
diakonie-meissen.de 0172-2795716
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n Illegale Müllentsorgung

In letzter Zeit erreichten uns verstärkt Hinweise und Mails unserer
Bürger, welche uns über illegale Ablagerungen von Müll und Unrat in
unserer Gemeinde informierten. Dafür möchten wir uns an dieser
Stelle einmal recht herzlich bedanken.
Leider ist es uns aber nicht immer möglich, den Müll zu beräumen.
So können wir z.B. den Müll von privaten Flächen, wie Felder oder
Waldgrundstücken, nicht beräumen. Hier ist leider der Grund-
stückseigentümer in der Pflicht, was für die betroffenen Personen
oft schwer verständlich ist, denn man muss schließlich den Müll
anderer Personen auf seine Kosten entsorgen.
Das Foto z.B. zeigt eine Ablagerung auf dem Weg hinter der Kies-
grube zwischen Taubenheim und Sönitz.

Manchmal gelingt es uns in den seltensten Fällen, den Verursacher
zu ermitteln. In Zusammenarbeit mit der Abfallbehörde des Land-
ratsamtes ergeht dann an den Verursacher ein Bußgeldbescheid.

n Die Weinbaugemeinschaft
Cossebaude/Merbitz e.V. lädt ein

Die einzige linkselbische Weinbaugemeinschaft im Raum Dresden
lädt Sie im Monat September ganz herzlich in die  Cossebauder
Weinberge ein.

Tag des offenen Weinbergs in Cossebaude
am Sonntag, dem 5. September

Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und
Wanderfreunde an diesem Tag ab 11.00
Uhr in ihrem Weinberg. Die Winzer infor-
mieren Sie über die Weinbautradition in
den linkselbischen Seitentälern sowie über den heutigen Weinbau
und beant- worten gern Ihre Fragen. In gemütlicher Runde können
Sie verschiedene Lagenweine sowie Weine der Sächsischen Winzer-
genossenschaft Meißen probieren und vom Alltag ausspannen.

Wo finden Sie uns?
Familie Franke Bischof-Benno-Weg 19 (an der Liebenecke)
Familie Schulze Weinberg unterhalb der Herrenkuppe

Wir bitten um Verständnis, wenn aufgrund behördlicher Anordnun-
gen Veranstaltungen auch kurzfristig abgesagt werden müssen.
Bitte halten Sie die bestehenden Hygieneregeln ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

n Herzlich Willkommen 
zur Herbst-Wanderwoche im Erzgebirge

Im Herbst zeigt sich die Natur im Erzgebirge von ihrer schönsten
Seite. Zeit, die Wanderschuhe zu schnüren, eine große Portion
Frischluft zu tanken und sich auf ein eindrucksvolles Naturerlebnis
einzulassen. Erfahrene Wanderführer zeigen ihre Lieblingsorte und
erzählen dabei spannende Geschichten aus der Region. Die Herbst-
Wanderwoche lädt vom 18. bis 26. September 2021 mit 78 Touren
zwischen 2,5 und 24 Kilometern ein.
Quer durch das landschaftlich reizvolle Erzgebirge gibt es immer
etwas zu entdecken – auf aussichtsreiche Gipfel, durch romantische
Täler, idyllische Wälder oder unmittelbar durch UNESCO-Welterbe-
Bestandteile der Montanregion Erzgebirge /Krušnohoří.
Auftakt der diesjährigen Herbst-Wanderwoche bildet am 
18. September beispielsweise die Wanderung in Geyer „Wu de
Walder haamlich rauschen…“, bei der es mit Gitarre und guter
Laune auf den Spuren erzgebirgischer Liedmacher geht.
Die Wanderung „Auf dem Weg eines Blumenkindes“ verbindet die
Natur rund um Grünhainichen mit einer einstündigen Führung durch
die Wendt & Kühn-Welt. (19. September)
Einzigartige Blicke ins Egertal bietet die 15 km lange Rundwande-
rung „Unterwegs auf dem Erzgebirgskamm“ von Kurort Oberwie-
senthal nach Oberhal (Horni Halze) und Schmiedeberg (Kovarska).
(21. September)
Am 22. September erkunden Wanderer auf der 17 km lange Tour
„Sportlich historisches Altenberg“ ehemalige Sportstätten rund
um den Geisingberg.
Gemeinsam mit dem Türmer der Stadt geht es auf „Musikalische
Wanderung mit dem Schwarzenberg Türmer“. Die aussichtsrei-
che und unterhaltsame Tour entlang des Panoramaweges macht
einen Zwischenstopp auf der „Türmer-Alm“. (22. September)
„Auf den Spuren der Raubritter zur Böhmischen Schweiz“ führt
die Wanderung von Olbernhau auf die böhmische Seite des 
Erzgebirges zum alten Raubschloss und den Gabrielahütten. 
(23. September)
Bei einem 2,5 km langen Spaziergang auf dem Moorlehrpfad Sten-
gelhaide im Ortsteil Kühnhaide lernen kleine und große Wander-
freunde Wissenswertes über die Geschichte und den Zauber der
Moore – „Mit Rauschi und Moosi in die Stengelhaide“.
(24.September)
„Welterbe erleben: Stadtrundgang durch die Altstadt“ zeigt das
UNESCO-Welterbe auf einem 3 km langen Rundgang durch die
Bergstadt Freiberg. (25. September)
Am 26. September führt die Tour „Von Wölfen, Schmugglern und
Eremiten“ von der Talsperre Malter ausgehend durch das beliebte
Naherholungsgebiet Dippoldiswalder Heide.
Die „Welterbe Röhrgraben-Tour“ verspricht Wissenswertes zum
Thema Erzabbau im Greifensteinwald. (26. September)

Eines haben alle Touren gemeinsam: Sie werden von Wanderführern
begleitet und unabhängig von der Teilnehmerzahl durchgeführt.
Nach einem Ausflug laden gemütliche Gaststätten und Gasthöfe
zum Verweilen ein – das ist Heimatgenuss pur.
Weitere Infos zur Herbst-Wanderwoche im Erzgebirge unter
http://www.erzgebirge-tourismus.de/gefuehrte-wanderungen oder
im aktuellen Wanderwochen-Heft 2021: Zum Bestellen unter Tel.
+49 (0) 3733 188 000 oder im Internet!
Weitere Infos zum Tag des Wanderns im Erzgebirge unter:
http://www.erzgebirge-tourismus.de/gefuehrte-wanderungen

Kontakt & Informationen 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Projektmanagement Wandern, Birgit Knöbel
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 29
www.erzgebirge-tourismus.de
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